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Liebe Stadlingerinnen
und Stadlinger!

JETZT ONLINE 
ANGEBOT SICHERN
UND BIS 31.8.2025 
GRATIS TRAINIEREN!*
www.af-austria.at/cool

DEIN SOMMER WIRD COOL AF – MIT ANYTIME FITNESS!
+ FRESHES TRAINING STATT SOMMERHITZE

+ ALLE CLUBS TOP KLIMATISIERT

+ UMFASSENDER FITNESS- UND HEALTH-CHECK

+ INDIVIDUELLER TRAININGSPLAN

+ EINZELTRAINING, GROUP FITNESS UND COACHING-ANGEBOTE

DEIN GRATIS AF SOMMERTRAINING!*

HEISS AUF 
COOL? 

ANYTIME FITNESS 
Edt bei Lambach . Wels 

www.anytimefitness.at

* Angebot gültig bei Abschluss einer Mitgliedschaft im Aktionszeitraum 28.5. – 29.8. 2025 

JETZT BIS  3 MONATE
GRATIS-TRAINING 

SICHERN*

Dies erfordert auch weiterhin die 
enge Zusammenarbeit mit dem 
Land Oberösterreich und dem 
Bund, da wir aufgrund des Finanz-
ausgleiches davon abhängig sind.
 
Unsere Kinderbetreuung: Investi-
tionen in die Zukunft
Die Betreuung unserer jüngsten 
Stadlingerinnen und Stadlinger 
liegt uns besonders am Herzen. 
Ich freue mich daher sehr, euch 
mitteilen zu können, dass wir ab 
Herbst 2025 eine zusätzliche 
Kindergartengruppe und eine zu-
sätzliche Krabbelstube in Betrieb 
nehmen werden. Dies ist ein wich-
tiger Schritt, um dem steigenden 
Bedarf und den erforderlichen 

Gemeinsam gestalten wir unsere 
Zukunft!

Die letzten Monate waren geprägt 
von Herausforderungen, aber 
auch von großen Erfolgen und 
wichtigen Weichenstellungen für 
die Zukunft unserer jungen Stadt. 
Es ist mir ein Anliegen, euch heute 
umfassend über die aktuelle Situ-
ation und die wichtigsten Projekte 
zu informieren.

Ein Rückblick auf ein unvergessli-
ches Stadtfest/300 Jahre Paura-
kirche 
Bevor wir uns den Herausforde-
rungen widmen, möchte ich noch 
einmal herzlich Danke sagen! Un-
ser diesjähriges Stadtfest, das wir 
anlässlich dem 300 Jahr-Jubiläum 
„unserer Paura“ gefeiert haben, 
war ein voller Erfolg und hat ge-
zeigt, welche Lebendigkeit und 
Gemeinschaft in unserer Stadt 
steckt. Die Stimmung war ein-
fach fantastisch, und es war eine 
Freude zu sehen, wie zahlreich Ihr 
alle gekommen seid. Der Vergnü-
gungspark und das Festzelt waren 
stark frequentiert, ebenso wie der 
traditionelle Kirtag. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Organisato-
ren, Helferinnen und Helfer sowie 
an euch, liebe Stadlingerinnen 
und Stadlinger, für euer zahlrei-
ches Kommen und die ausgelasse-
ne Atmosphäre! Solche Momente 
stärken unseren Zusammenhalt 
und zeigen, was wir gemeinsam 
alles erreichen können. Danke 
an den Verein ProPaura, deren 
Mitglieder sich als Freunde und 
Förderer der Kulturgüter auf dem 
Paurahügel – somit auch unseres 
Wahrzeichens hervortun. Ich dan-
ke euch für die zahlreichen Spen-
den! Die Verlosung des Paurakir-
chenmodells von Max Wetschka 
hat einen beträchtlichen Betrag 
eingebracht. Den fleißigen Losver-
käuferinnen Helga Pürstinger und 
Poldi Steininger danke ich beson-
ders!

Die finanzielle Situation unserer 
Gemeinde: Ein trockener Ausblick
Ich möchte heute nochmals über 
die finanzielle Lage unserer Stadt 
berichten. Wie viele andere Kom-
munen sehen wir uns mit einer 
zunehmenden finanziellen Aus-
trocknung konfrontiert. Während 
die Einnahmen stagnieren oder 
sogar sinken, steigen und stiegen 
unsere Pflichtausgaben massiv 
an. Einsparungen im Bereich der 
freiwilligen Ausgaben sind nur in 
geringem Maß möglich. Ein Mehr 
an Wegsparen würde bedeuten, 
dass wir unsere Infrastruktur ver-
nachlässigen müssten, was einen 
Bumerangeffekt auslösen würde.

Dies ist eine Entwicklung, die uns 
große Sorgen bereitet und uns 
zwingt, noch verantwortungsvoller 
mit unseren Ressourcen umzuge-
hen und verstärkt Prioritäten zu 
setzen. Wir arbeiten intensiv dar-
an, innovative Lösungen zu finden 
um die finanzielle Stabilität un-
serer Stadt langfristig zu sichern. 

Die Stadtgemeinde Stadl-Paura bedankt sich recht herzlich 
bei den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern.
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Kleingruppen gerecht zu werden 
und unseren Familien noch bes-
sere Betreuungsmöglichkeiten zu 
bieten.

Darüber hinaus verfolgen wir mit 
Hochdruck das Ziel eines zeit-
gemäßen Kindergarten- und 
Krabbelstuben-Neubaus am ehe-
maligen Flachsspinnereigelände. 
Dieses Projekt ist von entscheiden-
der Bedeutung, da die Bebauung 
uns die einzigartige Chance für 
einen Neubau im Orts-Zentrum 
bietet, in unserer Stadt eine zu-
kunftsfähige und erweiterbare 
Kinderbetreuungseinrichtung zu 
schaffen. Diese Gelegenheit wird 
so schnell nicht wieder kommen, 
und wir sind fest entschlossen, sie 
zu nutzen. Die Umsetzung dieses 
ambitionierten Vorhabens hängt 
maßgeblich von der finanziellen 
Unterstützung des Landes Ober-
österreich ab. Wir sind in intensi-
ven Gesprächen, um diese Zusage 
zu erhalten. Sollte uns dies gelin-
gen, hätten wir in den letzten Jah-
ren nahezu alle unsere Kinderbe-
treuungseinrichtungen umfassend 
erneuert – ein Meilenstein für die 
Zukunft unserer Kinder und Fami-
lien.

Herausforderungen im Mitein-
ander: Ein Appell für mehr Ver-
ständnis
Liebe Stadlingerinnen und Stad-
linger, ich möchte heute auch ei-
nige Gedanken zum Miteinander 
in unserer Stadt äußern. Es wird 
zunehmend schwieriger, die un-
terschiedlichen Interessen und 
Bedürfnisse aller Bürgerinnen 
und Bürger zufrieden zu stellen. 
Ein häufiges Phänomen, das wir 
beobachten, ist die Haltung des 
„ich ja – die anderen dürfen aber 
nicht“.

Das zeigt sich beispielsweise bei 
der Bebauung von seit Jahrzehn-
ten bestehendem Bauland. Viele 
verwirklichten sich die Möglichkeit 
zu bauen, „ihr eigenes Nesterl“ zu 
schaffen, doch sobald ein Nach-
bar dies tut, regt sich oft Unmut, 
obwohl der Bau vollkommen ge-
setzeskonform erfolgt. Es ist eine 

Illusion zu glauben, dass gewid-
metes Bauland nicht bebaut wird. 
Jeder hat das Recht, auf seinem 
Baugrundstück entsprechend den 
geltenden Bestimmungen zu bau-
en. Anders gesagt, dort wo gebaut 
werden darf, darf gebaut werden!

Ähnlich verhält es sich mit dem 
Verkehr. Wir alle beklagen uns 
über zu viel Verkehr, sind aber oft 
selbst nicht bereit, auf das Auto zu 
verzichten. Auch hier gilt für viele 
das Prinzip: „ich ja – die anderen 
dürfen aber nicht“.

Baustellen und Geduld: Ein not-
wendiges Übel mit positivem Ende
Die zahlreichen Baustellen in un-
serer Stadt haben in letzter Zeit so 
manchen Ärger hervorgerufen, das 
ist uns bewusst. Die Kritik reichte 
von zu langen Bauzeiten bis hin 
zu notwendigen Verkehrsumlei-
tungen – selbst wenn die längere 
Fahrtdauer zum nächsten Super-
markt nur eine Minute betrug. Es 
gab leider auch verbale Tiefschlä-
ge gegen unsere Bauarbeiter vor 
Ort, was absolut inakzeptabel ist. 
Aufgestaute Aggressionen, sollten 
besser beim Leistungssport abge-
baut werden. Ja, manche Kritik 
war berechtigt, und wir versuchen 
stets, die Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten.

Diesbezüglich darf ich eindringlich 
um euer Verständnis ersuchen: 
Ohne Grabungsarbeiten können 
keine Kabel verlegt, keine Kanäle 
saniert und keine Wasserleitungen 
erneuert werden. Starkregenfälle 
können zudem dazu führen, dass 
leicht ausgeschwemmte Künetten 
nicht sofort wieder verfüllt werden 
können, geplante Asphaltierungs-
arbeiten somit verschoben werden 
müssen, und das wiederum ver-
längert die Bauzeit.

Grabungs- und Bauarbeiten für 
das Glasfasernetz sind absolut 
notwendig für die Modernisierung 
unserer Infrastruktur. Wir haben 
nun ein neues, stabiles und mo-
dernes Kommunikationsnetz. Ins 
Wasserversorgungsnetz und die 
Abwasserentsorgung wurde sei-

tens der Stadtgemeinde sinnvoller 
Weise zeitgleich zu den Bauarbei-
ten des Glasfasernetzes investiert 
und Erneuerungen durchgeführt.

Nun ist ein Ende der Bauarbeiten 
am Straßennetz in Sicht! Das Glas-
fasernetz wird im Herbst in Betrieb 
genommen. Millionen von Euros 
werden in den Ausbau des Glas-
fasernetzes in Stadl-Paura inves-
tiert. Stadl-Paura ist nun endlich 
im Zeitalter des glasfaserschnel-
len Internets angekommen. Eine 
Technologie, die anderswo schon 
selbstverständlich ist und die un-
sere Stadt nun fit für die Zukunft 
macht. Auch eure Geduld im Hin-
blick auf die störenden Grabungs-
arbeiten haben sich gelohnt für 
euch selbst, eure Kinder und eure 
Enkelkinder. Sie werden es euch 
danken! Du brauchst das nicht? – 
Die Zeit wird es weisen!

Die Herausforderungen der Zu-
kunft, die uns die Gegenwart bereits 
vorgibt zu meistern, werden uns nur 
GEMEINSAM gelingen. Ziel muss 
es sein, Stadl-Paura als attraktiven 
Lebensraum zu erhalten und dort 
zu verändern, wo es Anpassung an 
die Gegenwart braucht.

Ich behaupte, mit Blick auf die ge-
sellschaftliche Entwicklung, dass 
wir alle wieder mehr und mehr an 
Verständnis füreinander gewinnen 
müssen. Die drei Worte „Ich, Ich, 
Ich“ greifen leider immer stärker um 
sich. Für ein echtes „WIR“ brauchen 
WIR wieder mehr Empathie und die 
Bereitschaft, die Perspektive, den 
Blickwinkel des anderen einzuneh-
men. Manchmal, so scheint es, rü-
cken die Menschen in schwierigeren 
Zeiten doch enger zusammen.

Mein Umkehrschluss: Uns geht es 
doch sehr gut!

Euer Bürgermeister 

Christian Popp
Tel: 0699/15801130
Email: 
christian.popp@stadl-paura.at 

Wir gratulieren zur bestandenen Standesbeamtenprüfung!

Die Stadtgemeinde Stadl-Paura freut sich, zwei ihrer Mitarbeiter zu ei-
nem bedeutenden Meilenstein in ihrer beruflichen Laufbahn gratulieren 
zu dürfen. Unsere Kollegen Andreas Kantner und Sabrina Dittrich ha-
ben erfolgreich die Standesbeamtenprüfung beim Amt der OÖ. Lan-
desregierung abgelegt und sind nun offiziell befähigt, Eheschließungen 
vorzunehmen sowie weitere standesamtliche Aufgaben zu übernehmen.

Sie werden daher neben unserem bisherigen Standesbeamten, 
Herrn Christian Hager, im Standesamt stellvertretend tätig sein. 
Diese Qualifikation erfordert nicht nur umfassendes Fachwissen im 
Personenstandsrecht, sondern auch ein hohes Maß an Verantwortung 
und Fingerspitzengefühl im Umgang mit den Bürgerinnen und Bür-
gern. Umso mehr freuen wir uns, dass Andreas Kantner und Sabrina 
Dittrich diese Herausforderung mit Bravour gemeistert haben. 

Die Stadtgemeinde Stadl-Paura ist stolz auf ihre engagierten Mitarbeiter 
und wünscht den beiden viel Freude und Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe. 
Wir sind uns sicher, dass sie mit Kompetenz und Einfühlungsvermögen 
zukünftig für unvergessliche Momente bei zahlreichen Paaren sorgen 
werden.

Nochmals herzlichen Glückwunsch!

Personelles im Stadtgemeindeamt
Standesbeamtenprüfung

I M P R E S S U M
Offenlegung (§ 25 Mediengesetz):
Medieninhaber ist die  Stadtgemeinde Stadl-Paura, Marktplatz 1, vertreten durch ihre gesetzlichen Organe
Erklärung über die grundlegende Richtung des periodischen Mediums:
Mitteilungsblatt für die Bevölkerung der Stadtgemeinde
Herausgeber und Alleineigentümer (100%): Stadtgemeinde Stadl-Paura, 4651 Stadl-Paura, Marktplatz 1
Redaktion: Nadine Fink Tel. 07245/28011-32, e-mail: n.fink@stadl-paura.at
Gestaltung, Produktion: Hochleitner KG, 4651 Stadl-Paura
Gender-Hinweis
Die in dieser Ausgabe verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich immer gleichermaßen auf weibliche und 
männliche Personen. Auf eine Doppelnennung und gegenderte Bezeichnungen wird zugunsten einer besseren 
Lesbarkeit in den von der Gemeinde verfassten Texten verzichtet.

Bild von links nach rechts: BGM Christian 
Popp, Andreas Kantner, Sabrina Dittrich, 
AL Stefan Anzengruber
Quelle: Stadtgemeinde Stadl-Paura
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
27. März 2025 folgende Beschlüsse gefasst:
•		Den Prüfungsbericht über die 17. 

Prüfungsausschuss-Sitzung der 
LP 2021/2027 vom 18.03.2025 
zur Kenntnis zu nehmen.	

•	Für die Projekte „Sanierung, Ad-
aptierung und Erweiterung der 
Volksschule Stadl-Paura – Schaf-
fung von Räumlichkeiten für die 
inklusive Beschulung“ und „Hub-
rettungsfahrzeug (HRF30) – TMB 
(Teleskopmastbühne 23-12 4x2) 
FF Stadl-Paura; BP 2024“  vor-
läufig keine Zwischenfinanzie-
rungsdarlehen aufzunehmen und 
vorläufig auch das Langzeitdar-
lehen für die ASO-Klassen nicht 
aufzunehmen und anstelle des-
sen, die vom Land OÖ vorzeitig 
überwiesenen BZ- und LZ-Mittel 
aus dem Projekt Sanierung Volks-
schule zu verwenden und daraus 
resultierend das Zwischenfinan-
zierungsdarlehen bei der Kommu-
nalkredit unverändert (Tilgungster-
mine, etc.) weiter laufen zu lassen. 

•	Für das Projekt „Sanierung, 
Adaptierung und Erweiterung 
der Volksschule Stadl-Paura – 
Schaffung von Räumlichkeiten 
für die inklusive Beschulung“ 
die nachstehenden Auftragsver-
gaben gemäß Beschlussrechts-
übertragungsverordnung zur 
Kenntnis zu nehmen:
a)	 Spezielle Einrichtung 

Küchenblock – Auftrags-
vergabe an die Firma Möbelix 
GmbH aus Wels mit einer 
Auftragssumme von € 1.700,00. 

b)	 Bodenbelag Nachtrag – 
Auftragsvergabe für die 
Mehrkosten beim Bodenbelag 
an die Firma Hirschböck 
GmbH aus Vöcklabruck mit 
einer Auftragssumme von 
€ 702,01.

c)	 Trockenbau Nachtrag – 
Auftragsvergabe für die 
Mehrkosten an die DBS Dry 
Building Systems GmbH aus 
Altmünster in Höhe von 
€ 4.889,24.

d)	 Fenster Nachtrag – Auftrags-
vergabe für die Mehrkosten an 
die Firma Entholzer aus Wels 
in Höhe von € 1.217,40. 

e)	 Spezielle Einrichtung 
Nes t s chauke l  – 
Auftragsvergabe an die Firma 
Armin Hackl aus Stadl-Paura 
mit einer Auftragssumme von 
€ 4.812,00. 

f)	 Feuerlöscher – Auftragsvergabe 
für zwei aufladbare 6L 
Schaumlöscher an die Firma 
Patrik Schuller aus Stadl-Paura 
mit einer Auftragssumme von 
€ 250,20. 

g)	 Innenfensterbänke – 
Auftragsvergabe an die Firma 
Schnellnberger aus Pettenbach 
mit einer Auftragssumme von 
€ 775,44.

h)	 Brandschutzportal Nachtrag – 
Auftragsvergabe für die 
Mehrkosten beim Brandschutz-
portal an die Firma Konmet (alu-
one Metallbau Partner GmbH) 
aus Vöcklamarkt mit einer 
Auftragssumme von € 9.713,91.

i)	 Diverse Kleinaufträge - € 999,14.
j)	 Sonnenschutz Nachtrag – 

Auftragsvergabe an die Firma 
Pumberger Sonnenschutz aus 
Marchtrenk mit einer Auftrags-
summe von € 3.094,80.

k)	 Malerarbeiten Nachtrag – 
Auftragsvergabe an die Firma 
Höfurthner GmbH aus Wels 
mit einer Auftragssumme von 
€ 8.833,71. 

l)	 Fliesenlegerarbeiten Nachtrag 
– Auftragsvergabe an die 
Firma Martetschläger GmbH 
aus Vorchdorf in Höhe von 
€ 12.866,34. 

m)	Haustechnik HKLS Zusatz-
leistungen – Auftragsvergabe 
an die Firma H3 Installationen 
GmbH aus Steinerkirchen an 
der Traun in Höhe von 
€ 6.500,00.

n)	 Zaunanlage Außenbereich 
Spielplatz – Auftragsvergabe 
an die Firma Kleemayr Zäune 
und Tore GmbH aus Preising 

mit einer Auftragssumme von 
€ 4.104,00.

o)	 Energieausweis – Auftrags-
vergabe an die Firma Fellsner 
Baubegleiter GmbH aus Edt 
bei Lambach mit einer 
Auftragssumme von € 780,00. 

•	Für das Projekt „Sanierung, Ad-
aptierung und Erweiterung der 
Volksschule Stadl-Paura – Schaf-
fung von Räumlichkeiten für die 
inklusive Beschulung wurde
a)	 ein neuer Finanzierungsplan 

mit dem Geschäftszeichen 
IKD-2024-161963/39-Hei 
vom 20.01.2025 mit einem 
gesamten Kostenrahmen in 
Höhe von € 760.226,00 be-
schlossen und wurde

b)	 die Erlassung einer aktuellen Be-
schlussrechtsübertragungsver-
ordnung ebenfalls beschlossen.	
			 

•		Den vollinhaltlich verlesenen 
Prüfungsbericht über die 18. 
Prüfungsausschuss-Sitzung der 
LP 2021/2027 vom 18.03.2025 
zur Kenntnis zu nehmen.	

•		Den vorliegenden Rechnungs-
abschluss für das Finanzjahr 
2024
>	 im Ergebnishaushalt mit ei-

nem Nettoergebnis nach Zu-
weisung und Entnahmen von 
Haushaltsrücklagen mit einem 
Betrag von € 544.288,40

>	 im Finanzierungshaushalt mit 
einem Nettofinanzierungssal-
do von € 1.405.328,13 sowie 
einem Geldfluss aus der voran-
schlagswirksamen Gebarung 
in Höhe von € 153.725,54

>	 mit einem Nettovermögen von 
€ 26.365.946,75

>	 und mit dem Ergebnis der 
laufenden Geschäftstätigkeit 
nach Berücksichtigung der 
Rücklagenbewegungen mit ei-
nem Betrag von € 384.325,64 
zu genehmigen.		
Damit sind auch alle Kredit-
übertragungen und Kredit-

In und nach den Wirren des zweiten Weltkrieges fanden 
viele geflüchtete Donauschwaben in Stadl-Paura eine 
neue Heimat. 

Mit und für die nächste Generation fanden am Sonntag, 
den 30. März 2025 die sogenannten „Donauschwäbi-
schen Spaziergänge“ in Begleitung des Landesobman-
nes Bgm. Paul Mahr (Marchtrenk), der Bundesobfrau 
Mag. Maria K. Zugmann-Weber sowie des Bgm. Chris-
tian Popp (Stadl-Paura), vorbei an zahlreichen Gedenk-
stätten, durch Stadl-Paura statt. 

Vorbei an Orten und Plätzen, die für die donauschwäbi-
schen Flüchtlinge nach der Ankunft in Stadl-Paura von 
besonderer Bedeutung waren und immer noch sind. Das 
besondere Highlight der Veranstaltung war der durch 
Herrn Konsulent und Ehrenbürger Alfred Sohm gehalte-
ne Vortrag, welcher Einblicke in die Geschichte und das 
Leben sowie die historischen Fakten der Donauschwa-
ben vermittelte. 

Direkt im Anschluss fand noch eine Bilderpräsentation 
(durch Herrn Manfred Wolschütz) mit eindrucksvollen 

„Donauschwäbische Spaziergänge“ 
in Stadl-Paura

Fotografien statt, der die Geschichte der Donauschwa-
ben in Stadl-Paura auch visuell untermalte. Es gab viele 
neue Begegnungen sowie regen Gesprächsaustausch 
bei gemütlichem Beisammensein durch die zahlreichen 
Interessierten und Zeitzeugen, die bei Kaffee und Ku-
chen noch langen Nachklang fand. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg und wird es hoffentlich bald wieder 
eine solche Zusammenkunft geben.

40€
Startbonus*

spark7 – 
das modernste 

Jugendkonto 
Österreichs

* Alle Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag, die bis 31.8.2025 ein spark7 Konto eröffnen, erhalten einen 20-Euro-Bonus eine Woche nach  
Eröffnung direkt aufs Konto gutgeschrieben. Nicht mit anderen Kontoeröffnungsaktionen kombinierbar. Zusätzlich werden bei regelmäßigem  
Taschengeldeingang am 1. Kontogeburtstag automatisch 20 Euro auf das spark7 Konto gutgeschrieben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. spark7.com
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überschreitungen des Finanz-
jahres 2024 zur Kenntnis 
genommen. Betriebsüber-
schüsse bei Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung ver-
bleiben zum Teil in der operati-
ven Gebarung. Dies ergibt sich 
auf Grund des inneren Zu-
sammenhangs in den Berei-
chen Öffentliche WC-Anlage, 
Straßenreinigung, Abfallbesei-
tigung, etc. und weiters zum 
Ausgleich investiver Einzelpro-
jekte im Bereich Klimaschutz-
maßnahmen und der damit 
verbundenen Abwehr von Fol-
gekosten.

•		Die vorliegende Verordnung 
über die teilweise Auflassung 
des öffentlichen Gutes Par-
zelle Nr. 667 KG Stadl-Paura 
Traun (Bäckergasse) im Aus-
maß von 171 m² zu beschließen. 

•	Die vorliegende Hundeabga-
beverordnung zu beschließen. 

•	Die vorliegende Verordnung zur 
Freizeitwohnungspauschale zu 
beschließen.	

•		Den vorliegenden geringfügig 
überarbeiteten Muster-Mietver-
trag mit Stand Jänner 2025 als 
Grundlage für Mietverträge für 
gemeindeeigene Wohnungen zu 
verwenden.	

•		Den vorliegenden geringfügig 

überarbeiteten Muster-Mietver-
trag mit Stand Jänner 2025 als 
Grundlage für Mietverträge für 
gemeindeeigene Garagen zu 
verwenden.	

•		Den Fördervertrag (C405045) 
für die Abwasserbeseitigungs-
anlage – Bauabschnitt 18 – 
grabungslose Sanierung Zone 
3 und die Annahmeerklärung 
zwischen der Kommunal Kre-
dit Public Consulting und der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura zu 
beschließen.	

•		Den Fördervertrag (C405282) 
für die Abwasserbeseitigungsan-
lage – Bauabschnitt 19 – Sanie-
rung Zonen 2 und 3 und die An-
nahmeerklärung zwischen der 
Kommunal Kredit Public Con-
sulting und der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura zu beschließen.	

•		Den Fördervertrag (C405284) 
für die Wasserversorgungsan-
lage – Bauabschnitt 4 – Er-
neuerung der Wasserversor-
gungsanlage im Zuge der 
Kanalsanierung Zonen 2 und 
3 und die Annahmeerklärung 
zwischen der Kommunal Kre-
dit Public Consulting und der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura zu 
beschließen.	

•		Das Entwicklungskonzept für die 
Kinderbildungs- und -betreu-

ungsplätze der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura zu beschließen.	

•		Den Wartungs- und Betreuungs-
vertrag für einen Defibrillator 
zwischen dem Landesverband 
Oberösterreich des Österreichi-
schen Roten Kreuzes und der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura zu 
beschließen.	

•		Dem Sportklub Blau-Weiß Stadl-
Paura eine außerordentliche 
Subvention für den jährlichen 
Pachtzins 2024 zu gewähren.	

•		Dem Sportklub Blau-Weiß Stadl-
Paura eine außerordentliche 
Subvention für die Rückvergü-
tung von Wasser- und Müllab-
fuhrgebühren zu gewähren.	

•	Die gemeindeeigenen Miet-
wohnhäuser
-	 Gemeindeweg 3, 
-	 Marktplatz 3/5/7, 
-	 M a x i m i l i a n - Pa g l - S t r a ß e 

18/20/40/42, 
-	 Dr.-Karl-Renner-Straße 17/19, 
-	 Schwanenstädter-Straße 57 und 
-	 Waschenbergerstraße 2 
grundsätzlich zu veräußern und 
dafür entsprechende Schätzgut-
achten einzuholen. Der Bauaus-
schuss, der Stadtrat, sowie der 
Gemeinderat haben sich mit der 
weiteren Vorgehensweise ausein-
anderzusetzen und die etwaigen 
Veräußerungsbeschlüsse zu be-
sprechen bzw. zu beschließen.		
		   
•		Den Abschluss des Verfahrens 

Flächenwidmungsplan Nr. 5 Än-
derung Nr. 33 „Linde Gas II – Be-
triebsbaugebiet Ost“ nach den 
gemäß § 33 i.Vbdg. mit § 36 OÖ. 
ROG 1994 idgF eingelangten 
Stellungnahmen zu beschließen. 
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ, LR)	
2 Gegenstimmen (POPP)	

•		Den Abschluss des Verfahrens 
Flächenwidmungsplan Nr. 5 Än-
derung Nr. 36 „Raml/Waldstraße“ 
nach den gemäß § 33 i. Vbdg. Mit 
§ 36 OÖ. ROG 1994 idgF einge-
langten Stellungsnahmen zu be-
schließen.

•		Die Einleitung des Verfahrens 
Flächenwidmungsplan Nr. 5 Än-
derung Nr. 37 „Gürcü – Schiffs-
lände“ zu beschließen.	

•		Den Vertrag zwischen 4Yougend 
und der Stadtgemeinde Stadl-
Paura aufgrund von Nichtnut-
zung zu kündigen.	

•	Die bisherige Regelung der 
Pflichtschulbeihilfe umzustellen 
und den jeweils gleichen Betrag 
an die Antragsteller auszube-
zahlen. Somit entfallen auf die 
Volksschule, die Mittelschule und 
den Polytechn. Lehrgang bzw. die 
höheren Schulen (9. Schuljahr), 
wenn durch den Schulbesuch 

kein Schulgeld oder Heimkosten 
anfallen, einheitlich € 110,00/
Schüler/in. Diese Regelung soll 
mit dem Schuljahr 2025/2026 in 
Kraft treten.	

•		Die Anpassung der Umweltsi-
cherungsverträge zwischen der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura 
und der Firma Welser Kieswer-
ke Treul & Co GesmbH, 4623 
Gunskirchen sowie zwischen der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura und 
der Firma Buchinger Schotter-
werk GmbH, 4816 Gschwandt 
zu beschließen.	
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ)	
2 Gegenstimmen (LR)

•		Die Änderungen in der Ge-
schäftsordnung des Beirates 
zum Umweltsicherungsvertrag 
zu implementieren und die 
vorliegende, angepasste Ge-
schäftsordnung zu beschließen.	
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ)	
2 Gegenstimmen (LR)	

•	Dem finanziellen Ansuchen des 
Sportklub Blau-Weiß Stadl-Pau-
ra zu entsprechen in dem sich 
die Stadtgemeinde Stadl-Paura 
mit finanziellen Mitteln an dem 
Projekt Sportstättensanierung 
beteiligt und das Vorhaben im 
MEFP 2025-2029 entsprechend 
reiht.

Holzleithner-Obermayr  
Zimmerei GmbH
Gewerbepark 5
4671 Neukirchen bei Lambach
Tel. 07245 / 23 600

TRADITIONELLE HANDWERKSKUNST 
UND INNOVATIVE TECHNIK

Natürlich, nachhaltig und einzigartig: vom Dachstuhl, Vordach,
Carport, Terrasse, Gartenhaus bis hin zur landwirtschaftlichen
Halle oder Sporthalle  – HOBO ist Ihr verlässlicher Holzbau-Partner.

MEHR INFOS UNTER: WWW.HOBO.AT

„Tag der Stadlinger 60+“ – Rückblick
Am Samstag, 17.05.2025 fand heuer erstmals der „Tag 
der Stadlinger 60+“ im Flößerkatersaal der Volksschu-
le Stadl-Paura statt. Rund 150 TeilnehmerInnen fei-
erten gemeinsam und genossen ein abwechslungsrei-
ches Programm, welches für tolle Stimmung sorgte.

Die Veranstaltung begann mit einem Sektempfang, bei 
dem Bürgermeister Christian Popp die Gäste herzlich 
willkommen hieß. Besonders geehrt wurden die Jubel-
paare – sowohl Geburtstags- als auch Hochzeitsjubila-
re – die für ihre langjährige Verbundenheit gewürdigt 
wurden.

Für das leibliche Wohl sorgte das Team des 7er Stalls 
aus Stadl-Paura, welches uns kulinarisch verwöhnte 
und ein köstliches gemeinsames Mittagessen zube-
reitete. Die musikalische Umrahmung übernahm die 
Tanzgruppe Duo Bravour, die mit ihrer Darbietung für 
eine fröhliche Atmosphäre sorgten. Die Gäste hatten zudem die Möglichkeit, die neue Volksschule zu be-

sichtigen, was auf großes Interesse stieß.
Ein weiteres Highlight war das Servieren der Torten- 
und Kuchenstücke in Traumschiffmanier im abgedun-
kelten Raum. Fleißige Tänzer und Tänzerinnen wurden 
mit Getränkegutscheinen belohnt, welche an der Ape-
rolbar eingelöst werden konnten – eine Idee, die gro-
ßen Anklang fand.

Insgesamt war der Tag der Stadlinger 60+ eine äu-
ßerst gelungene Veranstaltung in den neuen Räum-
lichkeiten des Flößerkatersaales. Die positive Resonanz 
der Teilnehmer zeigt, wie wichtig solche Events sind, 
um die ältere Generation zu würdigen und zu ehren. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Jahr, wenn 
wir erneut die Gelegenheit haben, unsere Seniorinnen 
und Senioren zu feiern.
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
22. Mai 2025 folgende Beschlüsse gefasst:
•		In der POPP-Fraktion (Fraktions-

wahl) die Umbesetzung in den 
nachstehenden Gremien wie 
folgt vorzunehmen:
a)	Anstelle des bisherigen Mit-

gliedes Frau Vanessa Weidin-
ger, künftig Frau Sarah Puffer 
als ordentliches Mitglied für 
den Ausschuss für Soziales, 
Familien-, Senioren- und Inte-
grationsangelegenheiten, zu 
entsenden;

b)	Anstelle des bisherigen Er-
satzmitgliedes Frau Angelique 
Baier, künftig Herrn Manfred 
Rosenberger als Ersatzmitglied 
und anstelle des bisherigen 
Ersatzmitgliedes Herrn Christi-
an Kölbl, künftig Frau Kristina 
Stadler als Ersatzmitglied für 
den Ausschuss für Kultur- und 
Sportangelegenheiten, Religi-
onsgemeinschaften und Bü-
chereiwesen zu entsenden;

c)	Anstelle des bisherigen Er-
satzmitgliedes Frau Kristina 
Stadler, künftig Herrn Manfred 
Rosenberger als Ersatzmitglied 
in den Ausschuss für Kinderbe-
treuung, Bildungswesen, Krab-
belstube, Kindergarten, Schul- 
und Jugendangelegenheiten 
zu entsenden;

d)	Anstelle der bisherigen Er-
satzmitglieder Herrn Friedrich 
Hechwartner, Herrn Christian 
Kölbl und Vanessa Weidinger 
künftig Herrn Ewald Holzer, 
Frau Anna Maria Kudelka und 
Frau Claudia Frohmajer als Er-
satzmitglieder in den Prüfungs-
ausschuss zu entsenden.	
	

•	Im Gemeinderat die Umbeset-
zung in der Verbandsversamm-
lung des Bezirksabfallverbandes 
Wels-Land vorzunehmen und 
anstelle der bisherigen Stellver-
treterin Vanessa Weidinger als 
künftigen Stellvertreter Herrn 
Hartwig Scheidlberger zu ent-
senden. 	

•	Für das Projekt „Sanierung, Ad-

aptierung und Erweiterung der 
Volksschule Stadl-Paura – Schaf-
fung von Räumlichkeiten für die 
inklusive Beschulung“ die nach-
stehenden Auftragsvergaben 
gemäß Beschlussrechtsübertra-
gungsverordnung zur Kenntnis zu 
nehmen:
a)	 Gewerk Baumeister Nach-

trag – Auftragsvergabe an die 
Firma Stern & Hafferl Bau-
gesmbH aus 4810 Gmunden 
mit einer Auftragssumme von 
€ 49.331,73 zusätzlich zum 
bereits erteilten Hauptauftrag. 
Es gelten die Konditionen wie 
beim Hauptauftrag.

b)	 Gewerk Zimmermeister Nach-
trag – Auftragsvergabe an die 
Firma Sterm & Hafferl Bau-
gesmbH aus 4810 Gmunden 
mit einer Auftragssumme von 
€ 21.983,29 zusätzlich zum 
bereits erteilten Hauptauftrag. 
Es gelten die Konditionen wie 
beim Hauptauftrag. 

c)	 Gewerk Dachdecker Nach-
trag – Auftragsvergabe an die 
Firma Hemetsberger Dach 
GmbH aus 4880 St. Geor-
gen am Attergau in Höhe von 
€ 12.507,60 zusätzlich zum 
bereits erteilten Hauptauftrag, 
sowie ca. € 2.500,00 für die 
noch erforderlichen Arbeiten 
bei den Rundbogenfenstern 
im Dachgeschoss. Es gelten 
die Konditionen wie beim 
Hauptauftrag.

d)	 Gewerk Elektrotechnik Nach-
trag – Auftragsvergabe an 
die Firma EPISCH GmbH aus 
4690 Schwanenstadt in Höhe 
von € 13.016,70 zusätzlich 
zum bereits erteilten Haupt-
auftrag. Es gelten die Konditi-
onen wie beim Hauptauftrag.

e)	 Gewerk Architekt/Bauaufsicht 
Nachtrag – Auftragsvergabe 
an die Firma kb+l architektur 
ZT GmbH aus 4810 Gmun-
den in Höhe von € 10.674,65 
zusätzlich zum bereits erteil-
ten Hauptauftrag vergeben. 

Es gelten die Konditionen wie 
beim Hauptauftrag.

f)	 Gewerk Brandschutzplan – 
Auftragsvergabe an die Firma 
TST-Brandschutz und Sicher-
heit aus 4616 Weißkirchen 
an der Traun in Höhe von 
€ 1.176,00.

g)	 Diverse Kleinaufträge Ge-
samtsumme € 1.371,42.		
		

•	Die vorliegende Jahresabrech-
nung 2024 der Pfarrcaritas-Krab-
belstuben 
a)	 Krabbelstube am Bräu-

berg – mit einem Abgang in 
Höhe von € 162.534,57 zur 
Kenntnis zu nehmen, weiters 
ist der Zahlungsüberschuss 
aufgrund der geleisteten 
Akontozahlung in Höhe von 
€ 7.865,43 an die Stadtge-
meinde Stadl-Paura zurückzu-
zahlen.

b)	 Krabbelstube Bauordenstra-
ße – mit einem Abgang in 
Höhe von € 115.577,98 zur 
Kenntnis zu nehmen, weiters 
ist der Zahlungsüberschuss 
aufgrund der geleisteten 
Akontozahlung in Höhe von 
€ 37.822,02 an die Stadtge-
meinde Stadl-Paura zurückzu-
zahlen.			 
	

•	Die vorliegende Jahresabrech-
nung 2024 der Pfarrcaritas-Kin-
dergärten
a)	 Kindergarten am Bräuberg – 

mit einem Abgang in Höhe 
von € 533.078,24 zur Kennt-
nis zu nehmen, weiters ist der 
noch offene Betrag zur Ab-
gangsdeckung in Höhe von 
€ 35.578,24 an den Pfarrca-
ritas Kindergarten am Bräu-
berg zu überweisen.

b)	 Kindergarten Bauordenstraße 
– mit einem Abgang in Höhe 
von € 229.095,56 zur Kennt-
nis zu nehmen, weiters ist der 
noch offene Betrag zur Ab-
gangsdeckung in Höhe von 
€ 3.095,56 an den Pfarrca-

ritas Kindergarten Bauorden-
straße zu überweisen.		
	

•	Die vorliegende Löschungs-
erklärung für das Wieder-
kaufsrecht für die Parzelle Nr. 
158/136 KG Stadl-Paura Traun 
nicht zu beschließen.	
Abstimmungsergebnis:	
Keine Fürstimmen	
30 Gegenstimmen (SPÖ, POPP, 
LR)	

•	Den vorliegenden Kaufvertrag 
zwischen den Ehegatten Bieber 
und der Stadtgemeinde Stadl-
Paura hinsichtlich der Veräuße-
rung der Parzelle Nr. 122 zu be-
schließen.	

•	Für das Projekt „Ersatzbeschaf-
fung Kommunaltraktor samt Zu-
satzgeräten für den Wirtschafts-
hof“ wurde
a)	 ein Finanzierungsplan mit 

dem Geschäftszeichen IKD-
2025-142360/7-Hei vom 
08.05.2025 mit einem ge-
samten Kostenrahmen in 
Höhe von € 211.000,00 be-
schlossen und wurde

b)	 die Auftragsvergabe an die 
Bundesbeschaffung GmbH, 
Lassallestraße 9B, 1020 Wien 
zu einem Gesamtpreis von 
€ 211.000,00 beschlossen.	
	

•	Den vorliegenden Vertrag C 4932 
zwischen der Republik Österreich 
(öffentliches Wassergut) und der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura über 
die Grundinanspruchnahme von 
öffentlichem Wassergut, Grund-

stück Nr. 347/1 für den Betrieb und 
die Erhaltung einer Feuerwehr-
Bootslipstelle zu beschließen.	

•	Die vorliegende Stellungnahme 
der Stadtgemeinde Stadl-Paura 
zum Vorverfahren gemäß § 4 UVP-
Gesetz 2000 zwischen der Fa. Bu-
chinger Schotterwerk GmbH und 
dem Benediktinerstift Lambach 
zur Kenntnis zu nehmen.	
Abstimmungsergebnis:	
28 Fürstimmen (POPP, SPÖ)	
2 Gegenstimmen (LR)	

•	Den Abschluss des Verfahrens 
Bebauungsplan Nr. 25 „Bräu am 
Berg“, Änderung Nr. 1, Projekt 
Nr. 916, Plan. Nr. 25.01 mit Kor-
rekturdatum 11.02.2025 „Hotel 
Schiffslände“ nach den gemäß 
§ 33 i. Vbdg. mit § 36 OÖ. ROG 
1994 idgF eingelangten Stellung-
nahmen in der vorliegenden Fas-
sung zu beschließen.	

•	Den Abschluss des Verfahrens 
Flächenwidmungsplan Nr. 5 Än-
derung Nr. 35, Projekt Nr. 916, 
mit Korrekturdatum 11.02.2025 
„Hotel Schiffslände nach den ge-
mäß § 33 i. Vbdg. mit § 36 OÖ. 
ROG 1994 idgF eingelangten 
Stellungnahmen in der vorliegen-
den Fassung zu beschließen.	

•	Die Verlängerung der Verordnung 
des Neuplanungsgebietes „Ha-
gerkreuzung“ vom 5.7.2022, wel-
che mit Verordnung vom 4.7.2024 
bereits um ein Jahr verlängert 
wurde, für ein weiteres Jahr letzt-
malig zu beschließen.

•	Die vorliegende Verordnung für 
die Frühaufsicht in der Volksschu-
le zu beschließen.	
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ, LR)	
1 Gegenstimme (SPÖ)	

•	Die vorliegende Verordnung für 
die Mittagsaufsicht in der Volks-
schule zu beschließen. 	
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ, LR)	
1 Gegenstimme (SPÖ)	

•	Die vorliegende Verordnung für 
die Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule zu beschließen.	
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ, LR)	
1 Gegenstimme (SPÖ)	

•	Die vorliegende Verordnung für 
die Mittagsaufsicht in der Mittel-
schule zu beschließen.	
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ, LR)	
1 Gegenstimme (SPÖ)	

•	Die vorliegende Verordnung für 
die Nachmittagsbetreuung in 
der Volksschule zu beschließen.	
Abstimmungsergebnis:	
29 Fürstimmen (POPP, SPÖ, LR)	
1 Gegenstimme (SPÖ)	

•	Die vorliegenden und abgeän-
derten Richtlinien auf ordentli-
che Subventionen zu beschlie-
ßen.	

•	Die vorliegende und abgeänder-
te Kirtag Marktordnung zu be-
schließen.

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471
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In Memoriam 
Herr Mag. jur. Norbert Stiefmüller
emeritierter Rechtsanwalt
Stadtrat der Stadtgemeinde Stadl-Paura,
Mitglied der freiwilligen Feuerwehr, des Schiffervereins,
des SK Blau-Weiß, des ATSV und des Unterstützungsvereines
für Sterbefälle Stadl-Paura

ist am 10. Mai 2025 im 60. Lebensjahr verstorben.

Mit großer Trauer und einem tiefen Gefühl von Respekt nahmen wir Abschied von Herrn Stadtrat Mag. Norbert Stiefmüller.
Mit viel Herz und Engagement war Norbert für die Entwicklung der Stadtgemeinde Stadl-Paura maßgeblich mit-
verantwortlich.
Stadtrat Norbert Stiefmüller war in den vergangenen Jahren Obmann des Ausschusses für Bau- und  Straßenbauan-
gelegenheiten, Infrastruktur, Verkehr, Klimaschutz und örtliche Raumplanung.
Während seiner Tätigkeit war Norbert gemeinschaftlich mit seinem Team und dem Gemeindeteam unserer Stadt 
sehr erfolgreich. Zahlreiche Bauprojekte wurden in Stadl-Paura während seiner Amtszeit umgesetzt.
Norberts unermüdlicher Einsatz für unsere Stadtgemeinde und seine sachliche, verlässliche Art, sowie sein feiner 
Humor machten ihn zu einer überaus geschätzten Persönlichkeit – weit über politische Grenzen hinaus.
Seine Arbeit und sein Tun für Stadl-Paura war für Norbert eine Herzensangelegenheit, für die er sich zu 100 Prozent ein-
setzte.  Stadl-Paura war nach seiner Familie und der Kanzlei das Wichtigste in seinem Leben. 
Norbert liebte die Geschichte unseres Schifferortes und unserer Stadt. Bereits Anfangs der 2000er Jahre wurde 
die Stadterhebung seitens der damaligen Politik lange diskutiert, jedoch erst über 20 Jahre später, durch Norberts 
vehementen Vorstoß im Jahr 2022 für Stadl-Paura Wirklichkeit. Die Stadterhebung an sich, war für Norbert ein 
großer persönlicher Erfolg, der ihm sehr viel bedeutet hat. 
Mit Norbert konnte man auf sachlicher Ebene sehr lebendig und ausgiebig diskutieren, er war dabei ein sehr meinungs-
starker Diskussionspartner und er brachte seinen großen Weitblick und seine Menschlichkeit stets mit ein. Den Menschen 
zuhören, sich in seine Mitmenschen hineinzufühlen, die Sorgen und Nöte verstehen und Lösungen zu suchen, das waren 
Norberts große Stärken – als Anwalt und auch auf Gemeindeebene. Über Lob für seine zahlreichen Verdienste freute 
sich unser Stiefi sehr, darüber hinaus blieb Norbert Stiefmüller stets ein schlichter, einfacher und bescheidener Mensch!
Stadtrat Mag. Norbert Stiefmüller hinterlässt in unserer Stadt eine große Lücke – als tatkräftiger Mitgestalter des 
öffentlichen Lebens und als Mensch mit großem Verantwortungsbewusstsein.

Bgm. Christian Popp bedankt sich bei Stadtrat Norbert Stiefmüller für alles, was er mit Rat und Tat für unsere 
Stadt geleistet hat, für die Freiwillige Feuerwehr Stadl-Paura und für unsere zahlreichen Vereine.
Persönlich verlieren wir mit seinem Ableben einen lieben Freund, einen treuen Wegbegleiter und einen 
wertvollen Ratgeber.

Die Stadtgemeinde Stadl-Paura
wird ihm ein stetes Angedenken bewahren.

REDAKTIONSSCHLUSS
FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADLINGER POST:

Mittwoch
10. September 2025

HELFEN SIE UNS ZU SPAREN! 
 
Elektronische Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige / SEPA Lastschrift 
  
In letzter Zeit häufen sich die Vorfälle, dass es bei der Postzustellung zu Verzögerungen 
kommt. Wir möchten Sie deshalb darauf hinweisen, dass Sie auch die Möglichkeit haben, Ihre 
Lastschriftanzeigen/Rechnungen auf elektronischem Wege zu erhalten. Alles was wir von 
Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-Adresse, unter der Sie über den Eingang der 
Gemeindevorschreibung informiert werden möchten.  
Bei Interesse füllen Sie bitte nachstehende Erklärung aus, trennen diese ab und senden diese 
per Email an gemeinde@stadl-paura.at, geben den Abschnitt in der Finanzabteilung im 
Stadtgemeindeamt ab oder schicken diesen per Post an das Stadtgemeindeamt Stadl-Paura, 
Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura. 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung Ihrer 
Lastschriftanzeige/Rechnung 

 
 
Ich (Wir) ………………………………………………………………………………..…………………………………………….… 
(Vorname, Nachname) 
 
………………………………………………………………………………..…………………………   Kd.Nr.: .…….……………… 
(Adresse) 
 

erkläre/n mich/uns einverstanden, Gemeindevorschreibungen zukünftig in elektronischer 
Form zu erhalten. Dazu gebe ich/wir folgende E-Mail-Adresse bekannt:  
 
 

………………………………………………………………………………..……………………………….……………………………. 
 

Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet. Diese 
Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf 
unberührt.  
 
 
……………………………………………………..……                ……………………………………………………………….……… 
Datum                                                                                                 Unterschrift 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Außerdem weisen wir auf die 
Möglichkeit eines Abbuchungsauftrages (= SEPA Lastschrift- Mandat) 

Ihrer regelmäßig wiederkehrenden Gemeindeabgaben hin. 
Dadurch laufen Sie nicht mehr Gefahr, Zahlungstermine zu übersehen. 

 

Sollten Sie einen Abbuchungsauftrag wünschen, füllen Sie nachstehendes SEPA Lastschrift-
Mandat aus und senden dieses per Email an gemeinde@stadl-paura.at, geben den Abschnitt 
in der Finanzabteilung im Stadtgemeindeamt ab oder schicken diesen per Post an das 
Stadtgemeindeamt Stadl-Paura, Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura. 
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SEPA Lastschrift-Mandat 
 

Zahlungsempfänger (Creditor): AT93ZZZ00000013976 
Stadtgemeinde Stadl-Paura 
Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura, Österreich 

 

Ich ermächtige/Wir ermächtigen die Stadtgemeinde Stadl-Paura von meinem/unserem Konto mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/unser Kreditinstitut an, die von der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura auf mein/unser Konto eingezogene SEPA-Lastschriften einzulösen. 

Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 

 

Zahlungsart: 

⃝    Wiederkehrende Lastschrift (Recurrent) 

⃝    Einmal-Lastschrift (One Off) für Rechnung Nr: ………………… 

 

Zahlungspflichtiger (Debtor):    Kundennummer:    ……………… 
 

Name: ………………………………………………………………………………… 

Anschrift: 

……………………………………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………………………………….. 

 

IBAN: ………………………………………………………………….…………………………        

 BIC: …………………………………… 

 
 

 

 

Datum: …………………………………..………….. 

 

 

Unterschrift: …………………………………………………….. 

 

Schadensanierung 
PUFFER GmbH 

Gmundner Straße 23/1 
4651 Stadl-Paura

07245 22532
office@schadensanierung-puffer.at 
www.schadensanierung-puffer.at

BRAND | STURM | WASSER | SCHIMMEL 

EINBRUCH | RENOVIERUNG 

A  L E A P  F O R W A R D

www.leapmotor.net/at

Der neue Leapmotor C10  
ab 37.000 Euro* 

STARTEN 
SIE EINE NEUE REISE

Unverbindl. empf. Verkaufspreis beinhaltet 2.400 Euro Herstelleranteil zum 
E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt. Sämtliche Details zur Förderung seitens Bun-
desministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie unter www.umweltfoerderung.at. E-Mobilitätsbonus gültig 
für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Der Preisvorteil bezieht sich 
auf die Höhe des Herstelleranteil. Gültig bis auf Widerruf. Alle Beträge ver-
stehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten.  
Symbolfoto. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP. Reichweite bis 
zu 425 km, Energieverbrauch kombiniert: 18,5 kWh/100 km; CO2-Emission: 
0g/100 km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP er-
mittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Die tatsächliche Reichweite 
kann unter Alltagsbedingungen von den Angaben abweichen.
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Mit nebenstehendem Antragsformular kann unter be-
stimmten Voraussetzungen beim Stadtgemeindeamt 
Stadl-Paura um die Pflichtschulbeihilfe, Schul- oder Stu-
dienbeihilfe angesucht werden.

Die Haushaltseinkommens-Richtsätze zur Erlangung 
einer der o.a. Beihilfe sind dem allgemeinen Antrags-
formular zu entnehmen. Ebenso eine Erläuterung, was 
zum Einkommen zählt und was nicht angerechnet wird.
Über die Zuerkennung der einkommensabhängigen 
Beihilfen wird vom zuständigen Ausschuss des Gemein-
derates nach Einlangen der Ansuchen befunden.

Richtlinien für PFLICHTSCHULBEIHILFE 2025/2026
Einkommensschwache Familien, welche in Stadl-Paura 
wohnhaft sind, können für ihr(e) Kind(er) im Pflicht-
schulalter (vom 1. bis 9. Pflichtschuljahr) um Gewäh-
rung einer Pflichtschulbeihilfe ansuchen.

Antragsfrist: 31. Oktober 2025

Erforderliche Nachweise:
1.	 Schulbesuchsbestätigung (von der Schule auf dem 

Formular)
2. Haushaltseinkommen des vorangegangenen Kalen-

derjahres
 	 (Einkommenssteuerbescheid oder Jahreslohnzettel 

sowie etwaige weitere Einkommensnachweise)

In diesem Zusammenhang wird auf die Förderungs-
möglichkeiten des Landes Oberösterreich für Schul-
anfänger und Schulveranstaltungen hingewiesen. 
Antragsformulare liegen in den Schulen sowie bei der 
Stadtgemeinde auf.

Richtlinien für SCHUL- und STUDIENBEIHILFE 2025/2026:
Einkommensschwache Eltern von Schülern an matu-
raabschließenden Schulen sowie Studenten an österr. 
Hochschulen, welche in Stadl-Paura ihren ordentlichen 
Wohnsitz haben, können um Gewährung einer Schul- 
oder Studienbeihilfe ansuchen, so ferne untenstehende 
Voraussetzungen vorliegen:

1.	 Besuch einer allgemeinbildenden höheren Schule 
oder Besuch einer berufsbildenden höheren Schu-
le, welche mit Matura abschließt, oder Inskription 
als ordentlicher Hörer an österreichischen Univer-
sitäten, Fachhochschulen, an der Akademie der 
bildenden Künste oder Kunsthochschule, theologi-
schen Lehranstalten, pädagogischen Akademien, 

berufspädagogischen Akademien, Akademien für 
Sozialarbeit, land- u. forstwirtsch. berufspädagogi-
sche Lehranstalten, Konservatorien sowie medizi-
nisch-technischen Schulen;

2.	 ab dem 10. Schuljahr (nach Erfüllung der Schul-
pflicht) bzw. ab dem 9. Schuljahr, wenn durch den 
Schulbesuch Schulgeld oder Heimkosten anfallen, 
oder ab dem ersten Studienjahr.

3.	 positiver Lernerfolg, d.h. der Schüler einer allgemein-
bildenden oder einer berufsbildenden höheren Schule 
muss zum Aufsteigen in die nächst höhere Schulstufe 
berechtigt sein; bei Schülern, welche die erste Klasse 
einer solchen Schule besuchen, ist eine Bestätigung 
über den Schulbesuch vorzulegen. Von Studenten an 
einer der oben genannten Lehranstalten ist zu Studi-
enbeginn das Reifezeugnis sowie eine Inskriptionsbe-
stätigung vorzulegen; ab dem dritten Semester sind 
Leistungsnachweise in der Form zu erbringen, wie sie 
auch für die Erlangung eines staatlichen Stipendiums 
erforderlich sind.

Antragsfrist: 30. November 2025

Unter Vorlage eines Haushalts-Einkommensnachweises 
des vorangegangenen Kalenderjahres (Einkommen-
steuerbescheid oder Jahreslohnzettel sowie etwaige 
weitere Einkommensnachweise) und der o.a. schuli-
schen Nachweise.

Für jede Art von Beihilfe ist ein eigenes Antragsformular 
auszufüllen!

Weitere Antragsformulare sind beim Stadtgemeinde-
amt Stadl-Paura (Zi. 3, Fr. Machtlinger) erhältlich.

W I C H T I G  -  W I C H T I G  -  W I C H T I G

Eine einmalige finanzielle Unterstützung zu einer 
Pflichtschulveranstaltung kann nur mehr erfolgen, 
wenn auch um Pflichtschulbeihilfe angesucht wurde. Es 
ist daher unbedingt notwendig, nachstehendes Formu-
lar mit den geforderten Unterlagen beim Stadtgemein-
deamt Stadl-Paura, Fr. Machtlinger, Zi. 3, einzureichen. 

Antragsfrist für Pflichtschulbeihilfe:  31. Okt. 2025
Antragsfrist für Schul- od. Studienbeihilfe: 30. Nov. 2025

Weitere Formulare erhalten Sie am Stadtgemeindeamt 
Stadl-Paura, Fr. Machtlinger, oder in der Volks- bzw. 
Mittelschule Stadl-Paura, Direktion.

PFLICHTSCHULBEIHILFE
SCHUL- und STUDIENBEIHILFE
SOZIALE FÖRDERUNGEN DER STADTGEMEINDE STADL-PAURA

An das 
Stadtgemeindeamt Stadl-Paura 
 
 

Name(n) der zu fördernden Person(en): Geburtsdatum: Bestätigung Schule / Uni. 
   
   
   
   

 

ANTRAG auf GEWÄHRUNG 
Pflichtschulbeihilfe – Schul- oder Studienbeihilfe 

(Nichtzutreffendes bitte streichen) 
 

ANTRAGSTELLER – Familienname: 
Vorname:                                                                                                                                 Geb. Datum: 
Ordentlicher Wohnsitz (Postleitzahl, Straße, Hausnummer, Telefonnummer): 
 
Familienstand: 
ledig ❑              verh. ❑              verw. ❑              gesch. ❑              dauernd getrennt lebend ❑ 
In Lebensgemeinschaft lebend ❑ 
Beruf (letzte Tätigkeit):                                                                                                         Vers. Nr.  
Bankverbindung:  
BIC.                                                           
IBAN: 

 
Alle mit dem Antragsteller im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen: 
 

Familienname und Vorname Geburts- 
Datum 

Verwandtschafts-
verhältnis zum 
Antragsteller 

Ausgeübter Beruf Familien- 
beihilfe 
ja/nein 

Einkommen 
ja/nein 

      
      
      
      
      
      

 
Ich erkläre hiermit verbindlich, dass meine Gesuchsangaben richtig sind und ich insbesondere mein und das 
Einkommen der in meinem Haushalt lebenden Personen vollständig bekanntgegeben bzw. nachgewiesen habe.  
 
Ich erkläre mich einverstanden, dass bei Vorlage von (einem) Jahreslohnzettel(n) beim zuständigen Finanzamt 
eine Überprüfung durchgeführt wird bzw. meine eingebrachten Unterlagen zur Bearbeitung und Berechnung 
verwendet werden dürfen.  
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass auf Grund unrichtiger oder unvollständiger Angaben gewährte Beihilfen                        
unverzüglich an die Stadtgemeinde Stadl-Paura zurückzuzahlen sind. 
 
Über die Gewährung der angeführten Förderungen und deren Höhe entscheidet der Stadtrat der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura. Ein Rechtsanspruch darauf besteht jedoch NICHT! 
 
Informationen zum Datenschutz gem. DSGVO auf unserer Homepage www.stadl-paura.at. 

 
Stadl-Paura, am  _____________________                    
 
                                                                                                       (eigenhändige Unterschrift des Antragstellers) 
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Um in den Genuss einer der umseitig angeführten Förderungen der Stadtgemeinde Stadl-Paura kommen zu 
können, darf (sofern nicht berücksichtigungswürdige Gründe angeführt werden) das Haushaltseinkommen 
folgende Beträge nicht überschreiten (wobei ein Zweitwohnsitz wie ein Hauptwohnsitz gewertet wird): 
 

Für Pflichtschulbeihilfe: 
Zweipersonenhaushalt ……………..……….. 

 
jährlich netto ……………..…...… 

 
……….….....….…. €   26.497,00 *) 

Für jede weitere Person zuzüglich ……… jährlich netto …………..….……..  ……..……………... €     4.413,00 *) 
Für Schul- und Studienbeihilfe: 
Zweipersonenhaushalt ……………………….. 

 
jährlich netto …………..………….   

 
………..…..………. €   33.854,00 *) 

Für jede weitere Person zuzüglich ………. jährlich netto ……………..……….  …………………..... €     4.413,00 *) 
 
Einkommen von Lehrlingen und von Kindern, für welche keine Familienbeihilfe mehr bezogen wird, werden nicht 
berücksichtigt. Diese Personen wirken jedoch nicht richtsatzerhöhend. 
Bei Überschreitung des Richtsatzes können in besonders berücksichtigungswürdigen Situationen nachstehend 
Gründe dafür angeführt und nachgewiesen werden: 
Situationsschilderung:_______________________________________________________________________ 
__________________________________________________________________________________________ 
__________________________________________________________________________________________ 
Sollte das aktuelle Einkommen niedriger sein als ein Zwölftel des vorjährigen Haushaltseinkommens, so ist dies 
glaubhaft nachzuweisen. 
Zum Einkommen zählen: 
Alle Einkünfte aus unselbständiger Erwerbstätigkeit 
Nachweis in erster Linie Einkommensteuerbescheid lt. Arbeitnehmerveranlagung des Finanzamtes oder 
Jahreslohnzettel des Vorjahres (bei Vorlage von Jahreslohnzetteln erfolgt eine Überprüfung, ob weitere Ein-
kommen vorliegen). 
Alle Einkünfte aus selbständiger Erwerbstätigkeit 
Nachweis letzter Einkommensteuerbescheid des Finanzamtes 
Alle Einkünfte aus landwirtschaftlichem Besitz 
Grundlage bildet der letzte Einheitswertbescheid für landwirtsch. und/oder forstwirtsch. Besitz. 
Ebenso zum Einkommen zählen: Wohnbeihilfe, Annuitätenzuschüsse, Mietzinsbeihilfe, Kinderbetreuungs-
beihilfe, Stipendien, Schul- u. Heimbeihilfen, Alimente, Unterhaltszahlungen, Arbeitslosengeld, Karenzgeld, 
Bedarfsorientierte Mindestsicherung, Beihilfen nach dem AMFG, Notstandshilfe, Sondernotstandshilfe, 
Provisionen, Krankengeld, alle Renten und Pensionseinkünfte aus der gesetzl. Pensions- und Unfallversicherung, 
Leistungen vom Bundessozialamt, Einkünfte nach dem Heeres- bzw. Zivildienstgesetz, Auslandseinkünfte sowie 
alle sonstigen wie immer gearteten Einkünfte. 
Nicht zum Einkommen zählen: 
Familienbeihilfe und Kinderabsetzbeträge 
Leistungen für Behinderte wie beispielsweise Blindenbeihilfe 
Pflegegeld 
Lehrlingsentschädigung, Einkünfte aus Ferialtätigkeit 
Unterhaltsleistungen an Gatten/in bzw. Zahlungen von Alimenten für Kinder, die nicht im eigenen Haushalt 
leben (bei entsprechendem Nachweis) 
*)   Wertsicherung: 
Diese Richtsätze unterliegen dem auf der Basis des vom Österr. Statist. Zentralamtes verlautbarten mittleren 
Nettojahreseinkommen, gerundet auf ganze EURO-Beträge und werden diese jährlich angepasst. (für das Jahr 
2023 waren dies € 26.497,00)  
 

Nur vom Gemeindeamt auszufüllen:  
Jahreseinkommen Antragsteller  
Jahreseinkommen Ehegatte/Lebensgefährte  
Alimente/Unterhaltsleistungen  
Wohnbeihilfe/Annuitätenzuschuss  
Sonstige Einkommen  
Gesamteinkommen  
Haushalts-Einkommensrichtsatz  
 

Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch der Stadtbücherei (Mittelschule Stadl-Paura, Erdgeschoß - eigener Eingang 
rechtsseitig am Gebäude entlang) ein. In gemütlichem Ambiente können Sie in den neuesten Bestsellern schmö-
kern. Sachbücher sind zu vielen interessanten Themen vorhanden. Weiters verfügen wir über eine große Auswahl 
an Kinder- und Jugendbüchern, Toniefiguren, Kinder-Hörspielen und Gesellschaftsspielen für alle Altersgruppen.

Aktuelle Bücher-Neuerscheinungen
Das große Finale der internationalen 
Bestseller-Saga!

William Warwick, der aus bestem Hause 
kommt, ist von einem Wunsch erfüllt: In 
seinem Streben nach Gerechtigkeit möch-
te er die Karriereleiter des britischen Poli-
zeiapparats durchlaufen – vom einfachen 
Streifenbeamten bis zum Commissioner.

Karoline Kneberwecht ist etwas sehr 
Dummes passiert: Obwohl sie Le-
sen doof findet, hat sie sich von der 
eingebildeten Spinnendame Lambada 
überreden lassen, an einem Buch-
stabenwettbewerb teilzunehmen. 
Ausgerechnet!
Und darum braucht Karoline nun die 
Hilfe der Leserinnen und Leser. ...

Truman Show goes Tiny House
Der unwiderstehliche neue Roman von 
Mario Wurmitzer

Emil lebt in einem Tiny House am Rande 
einer Musterhaussiedlung. Sein Wohner-
lebnis wird per Livestream übertragen. Als 
das Tiny House abbrennt, muss er weiter-
ziehen …

Tiger Lenny schleicht im Dschungel herum. 
Zu gern möchte er jetzt mit jemandem 
spielen. Doch Äffchen, Schlange und Löwe 
sind zu müde. Sie gähnen und legen sich 
schlafen. Schließlich schlägt der Papagei 
vor, gemeinsam mit Tiger Lenny ein Lied 
zu singen: Im Nu sind auch Papagei und 
Lenny eingeschlafen. ...

Im Internet unter www.biblioweb.at/stadlpaura kann der aktuelle Medienbestand eingesehen werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der Stadtbücherei Stadl-Paura                 Bildquelle: www.biblioweb.at

Tonies sind Hörfiguren für die Toniebox und enthalten Geschichten und/oder Lieder. 

Aktuelle Toniefiguren-Neuerscheinungen

Anstehende Veranstaltungen:

25.09.2025 15:00 Uhr Erzähltheater (Kamishibai) Pippilothek??? Eine Bibliothek bewirkt Wunder
17.10.2025 15:00 Uhr Mitmachtheater mit Ursula Laudacher „Hermann und Engelbert“
06.11.2025 15:00 Uhr Erzähltheater (Kamishibai) Dr. Maus kommt heut ins Haus
04.12.2025 15:00 Uhr Erzähltheater (Kamishibai) Der Nikolaus hat viel zu tun
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EINLADUNG ZUM
ERZÄHLTHEATER (KAMISHIBAI)

Pippilothek ???
Eine Bibliothek bewirkt Wunder

WANN:

WO:

25.09.2025 um 15:00 Uhr

Stadtbücherei Stadl-Paura

Stadtbücherei Stadl-Paura
Am Bräuberg 3
4651 Stadl-Paura
Tel.: 0680/17 47 966
E-Mail: buchstadl@bibliotheken.at

EINLADUNG ZUM
MITMACHTHEATER

„Hermann und Engelbert“
mit Ursula Laudacher

WANN:

WO:

Freitag, 17.10.2025
15:00 Uhr

Stadtbücherei Stadl-Paura
Medienraum TNMS

Stadtbücherei Stadl-Paura
Am Bräuberg 3
4651 Stadl-Paura
Tel.: 0680/17 47 966
E-Mail: buchstadl@bibliotheken.at

Eintrittspreis:
€ 5,00 / Person

Kultkino

Freitag, 26.09.2025 Einlass ab 19:00 Uhr
(Imbiss 19:30 Uhr, Filmstart 20:00 Uhr)
im Flößersaal der Flößerkaterschule

Eintrittskarten sind AUSSCHLIESSLICH im Vorverkauf bis 23.09.2025 im
Stadtgemeindeamt Stadl-Paura erhältlich. 

€ 15,00 / Person (inkl. IMBISS, exkl. Getränke)
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Rotes Kreuz Lambach feiert 80-jähriges Bestandsjubiläum
Fest mit Fahrzeugsegnung, Frühschoppen und Rahmenprogramm am So 6. Juli 2025

LAMBACH - STADL-PAURA. Mit 
über 260 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und vielfältigen Auf-
gaben ist die Rot Kreuz Ortsstelle 
Lambach - Stadl-Paura ein wesent-
licher Pfeiler in der Grundversor-
gung von 11 Gemeinden rund um 
Lambach mit etwa 30.000 Einwoh-
nern. Alleine im Rettungsdienst 
bewältigen mehr als 110 Sanitäte-
rinnen und Sanitäter jährlich über 
7500 Einsätze und sind dabei im 
letzten Jahr 222.000 km gefahren.

Ein hoher Zusammenhalt inner-
halb des Personals zeichnet die 
Ortsstelle aus, Ortsstellenleiter DI 
Ernst Penninger und Dienstführen-
der Ronald Astecker sprechen von 
einer Rot-Kreuz-Familie, mit vielen 
jungen Mitarbeitern. Viele Zivildie-
ner bleiben nach ihrem Dienst eh-
renamtlich tätig. Das Rote Kreuz 
Lambach – Stadl-Paura feiert heu-
er am Sonntag, 6. Juli das 80-jäh-
rige Jubiläum mit einem umfang-
reichen Festprogramm und lädt 
heute schon dazu ein!

Geschichtliche Entwicklung:
Auf Initiative der Arztgattin Maria 
Attwenger wurde nach dem Ende 
des 2. Weltkriegs die Ortsstelle 
gegründet. Nach einem schwe-
ren Start mit einem gebrauchten 
Einsatzfahrzeug setzten sich viele 

prägende Persönlichkeiten für die 
schrittweise stetige Weiterentwick-
lung ein. 

1959 wurde die erste eigene Dienst-
stelle im sogenannten Hagerstadl 
in Stadl-Paura bezogen und ein 2. 
Einsatzfahrzeug und ein 2. Haupt-
amtlicher in den Dienst gestellt. 
1987 übersiedelte die Ortsstelle in 
die neue Dienststelle wieder nach 
Lambach, Maximilian-Pagl-Straße 
8. Viele neue Aufgaben wie der 
Rot-Kreuz-Markt, die sozialen 
Dienste, die Krisenintervention und 
Jugendbetreuung kamen dazu. 
Heute sind alleine im Rettungs-
dienst 4 berufliche Sanitäter, 6 
Zivildiener, 1 bis 2 Berufsfindungs-
praktikanten und 110 ehrenamt-
liche SanitäterInnen rund um die 
Uhr unterwegs. Mit den 4 Einsatz-
fahrzeugen werden jährlich über 
7500 Fahrten bewältigt und rund 
222.000 km gefahren. Dazu sind 
noch 50 MitarbeiterInnen im Rot-
Kreuz-Markt und weitere 30 in den 
sozialen Diensten, in der Krisenin-
tervention und im Ortsausschuss 
aktiv. 60 Jugendliche setzen sich 
ganz besonders bei sozialen Pro-
jekten ein.

Grundversorgung für 11 Gemeinden
Zum Versorgungsgebiet zählen 
die Gemeinden Lambach, Stadl-

Paura, Edt, Bad Wimsbach - Neyd-
harting, Steinerkirchen, Fischlham, 
Offenhausen, Pennewang, Bach-
manning, Aichkirchen, Neukir-
chen. Die Ortsstelle Lambach ist 
für den familiären Zusammenhalt 
der Mannschaft weithin bekannt. 
„Das ‚Lambacher Klima‘ bewirkt, 
dass sich immer wieder Interessier-
te melden und in der Folge bei uns 
mitarbeiten. Wir haben daher eine 
sehr junge und vor allem motivier-
te Mannschaft, die von unserem 
Dienstführenden Ronald Astecker 
in ausgezeichneter Weise geführt 
wird“, freut sich Ortsstellenleiter DI 
Ernst Penninger. Auch er kam als 
junger Zivildiener zum Roten Kreuz 
Lambach und hat wesentlich zur 
großartigen Entwicklung der Orts-
stelle beigetragen.

Großes Fest am 6. Juli mit vielfäl-
tigem Programm
Am 6. Juli 2025 feiert die Ortstel-
le das 80-jährige Jubiläum mit ei-
nem vielfältigen Programm bei der 
Dienststelle in der Maximilian-Pagl-
Straße 8 in Lambach. Die Bevöl-
kerung und alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Neben dem 
offiziellen Teil mit Festmesse und 
Fahrzeugsegnung erwartet die Be-
sucher eine Leistungsschau und ein 
buntes Kinderprogramm sowie wei-
tere Highlights: Eine historische Sa-

Foto Peter Echt: Vor 80 Jahren wurde die Ortsstelle Lambach gegründet, heute ist das Rote Kreuz Lambach mit einer Belegschaft 
von 260 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein wesentlicher Pfeiler in der Grundversorgung von 11 Einzugsgemeinden rund um 
Lambach. Am 6. Juli feiert die „Rot-Kreuz-Familie“ das 80-jährige Jubiläum mit einem großen Fest.

nitätsgruppe zeigt einen Einblick ins 
letzte Jahrhundert, die Rot-Kreuz-
Drohneneinheit zeigt eine Vorfüh-
rung mit den modernsten Geräten; 
auch Erste-Hilfe zum Mitmachen 
wird angeboten. Für die Verpflegung 
sorgt die Rot-Kreuz-Feldküche. Das 
Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Beginn ist um 10 Uhr. 

Infobox: 
80 Jahre Rotes Kreuz Lambach – Stadl-Paura
So. 6. Juli 2025, ab 10 Uhr 
Lambach, Maximilian-Pagl-Straße 8

Rückfragen und weitere Informationen: 
Ortsstellenleiter DI Ernst Penninger – 0664/1253719
lambach@o.roteskreuz.at

Fischlaibchen mit Schnittlauch
Joghurt Sauce
Für 4 Personen

Zutaten:
600 g Fischfilets (z. B. Dorsch), 2 
EL Weißwein, 100 g Zwiebel, 1 EL 
Sonnenblumenöl, 1 Ei, 1 EL Mager-
topfen, 1 EL Joghurt 1%, 30 g Brö-
sel, 4 EL Rapsöl, Zitronensaft, Salz, 
Pfeffer, Petersilie
Sauce:
250 g Joghurt 1%, 100 g Magertopfen
Schnittlauch, Zitronensaft, Salz, Pfef-
fer weiß

Zubereitung:
Fischfilets mit etwas Wasser und 
Wein dünsten und abkühlen lassen. 
Feingehackte Zwiebel in etwas Öl 

Gesunde Küche in Stadl-Paura
anschwitzen. Fisch faschieren und 
mit den Gewürzen abschmecken.
Ei, Topfen, Joghurt und Brösel mit 
dem Fischhaschee vermengen.
Aus der Masse 8 Laibchen formen 
und auf ein mit Backpapier beleg-
tes Blech legen. Im vorgeheizten 
Rohr bei 180 °C 30 min backen.
Für die Sauce alle Zutaten verrüh-
ren, mit Schnitt-lauch und Gewürzen 
abschmecken und zu den Laibchen 
servieren.

Beilagenempfehlung:
Petersilerdäpfel, gemischter Salat, 
Ratatouille oder Letscho statt der 
Joghurt-sauce

Joghurt-Kokos Mousse
mit Erdbeeren
Für 4 Portionen

Zutaten:
200 g Magerjoghurt, 200 ml Ko-
kosmilch, 80g Zucker, Vanillezu-
cker, 5 Blatt Gelatine, 100 g Obers
Saft und Zeste von 1 Limette, 200 
g Erdbeeren, 20 g Sauerrahm für 
den Spiegel, 20 g Pistazien, Minze

Zubereitung:
Gelatine in kaltem Wasser einwei-
chen.
Joghurt, Kokosmilch, Zucker, Vanil-
lezucker, Zeste und Saft verrühren.
Gelatine mit 2-3 EL von der Masse 
erwärmen und unter die restliche 
Masse mischen, kurz vor dem Sto-
cken das geschlagene Obers unter 
das Mousse heben.

In Tariolformen od. kleine Tassen 
füllen und für 2-3 Stunden kalt 
stellen.

Erdbeeren pürieren.
Auf einem Teller einen schönen 
Fruchtspiegel anrichten, fertiges 
Mousse darauf setzten und mit 
Minze und Pistazien garnieren.
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Ortsstellenversammlung 2025:
Ein Jahr voller Engagement und Ehrungen
Edt bei Lambach, 04. April 2025 
– Die Ortsstellenversammlung 
2025 des Roten Kreuzes Lambach 
– Stadl-Paura fand im Veranstal-
tungszentrum KOMEDT in Edt bei 
Lambach statt. Zahlreiche Mit-
glieder und Ehrengäste nahmen 
teil, um auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückzublicken und verdiente Mit-
glieder zu ehren. Ortsstellenleiter DI 
Ernst Penninger eröffnete die Ver-
sammlung und berichtete über das 
abgelaufene Jahr.

Rückblick auf das Jahr 2024
Das Jahr 2024 war für die Ortsstel-
le Lambach erneut ein Jahr voller 
Aktivitäten und Einsätze. Der Ret-
tungsdienst hielt sich auf einem 
hohen Niveau, bei den Ambulanz-
diensten gab es durch gesetzliche 
Änderungen einen Rückgang.
Beim Ortsstellengebäude gab es 
2024 diverse längst überfällige In-
standhaltungsmaßnahmen bei den 
Räumlichkeiten.

Statistiken im Überblick:
•	 Ausfahrten: 7.548 (2023: 7.654)
•	 Gefahrene Kilometer: 222.213 

km (2023: 223.423 km)
•	 Zwei Fahrzeuge wurden im 

Jahr 2024 mit je 346.435 und 
388.006 km ausgetauscht.

•	 Ambulanzdienste: 60 Dienste 

mit 1.106 Stunden (2023: 103 
Dienste mit 2.011 Stunden)

•	 Gesamtstunden freiwilliger 
Dienst: 43.089 Stunden (2023: 
39.089 Stunden)

Besonders hervorzuheben ist der 
Einsatz im Rettungsdienst, der mit 
21.508 Stunden den größten Anteil 
der geleisteten Stunden ausmacht. 
Auch die Jugendgruppenarbeit war 
mit 10.299 Stunden sehr aktiv. Im 
Rot-Kreuz-Markt wurden 4.167 
Stunden aufgewendet, die restli-
chen Stunden verteilen sich auf 
Aus- und Weiterbildung, Schulun-
gen, Nacherfassung usw.

Mitarbeiter im Überblick:
•	 Hauptberufliche Mitarbeiter: 4
•	 Zivildiener: 6
•	 Berufsfindungspraktikanten: 1
•	 Mitarbeiter im freiwilligen sozia-

len Jahr: 2
•	 Ehrenamtliche Mitarbeiter im 

Rettungsdienst: 105 (inkl. 11 
Praktikanten)

•	 Ehrenamtliche Mitarbeiter im 
Rot-Kreuz-Markt: 53

•	 Ehrenamtliche Mitarbeiter in 
den sozialen Diensten: 13

Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft
Ein besonderer Höhepunkt der 

Versammlung war die Ehrung 
langjähriger Mitglieder. Diese Eh-
rungen sind ein Zeichen der Wert-
schätzung für das jahrzehntelange 
Engagement im Dienste der Ge-
meinschaft.

30 Jahre Mitgliedschaft:
Gerlinde Mesarosch und Alfons 
Zöbl wurden für ihre 30-jährige 
Mitgliedschaft mit dem Dienstjahr-
abzeichen in Gold und einem Ge-
schenk geehrt. Beide haben sich 
über viele Jahre hinweg in verschie-
denen Funktionen engagiert und 
sind noch aktiv tätig.

40 Jahre Mitgliedschaft:
Stefan Atzmannsdorfer aus Stadl-
Paura erhielt das Dienstjahrabzeichen 
in Gold für 40 Jahre Mitgliedschaft. 
Besonders hervorgehoben wurde 
sein Einsatz im letzten Sommer, als 
er unter schwierigen Bedingungen im 
Hochgebirge erfolgreich eine 45-mi-
nütige Reanimation durchführte.

60 Jahre Mitgliedschaft:
Irmgard Kinast aus Edt bei Lam-
bach wurde für ihre beeindrucken-
den 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Ihre langjährige Tätigkeit als Sani-
täterin und ihr Engagement in ver-
schiedenen Funktionen wurden be-
sonders gewürdigt. Irmgard Kinast 

vlnr Ortsstellenleiter DI Ernst Penninger, RK Mitarbeiter Al-
fons Zöbl, Bezirksstellenleiter-Stv. Dr. Josef Gruber, Dienst-
führender Ronald Astecker

vlnr Ortsstellenleiter DI Ernst Penninger, RK MitarbeiteriNn-
nen, Bezirksstellenleiter-Stv. Dr. Josef Gruber, Dienstführen-
der Ronald Astecker
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lebt den Slogan des Roten Kreuzes 
„Aus Liebe zum Menschen“ in der 
Praxis und übererfüllt diesen weit. 
Auch heute engagiert sie sich noch 
in der Gruppe „Spätlese“, in der frü-
here Mitarbeiter unserer Ortsstelle 
zusammenkommen sowie bei der 
umfangreichen Nacherfassung der 
tausenden Aufträge des Rettungs-
dienstes.

Ausblick und Dank
Die Ortsstelle Lambach blickt optimis-
tisch in die Zukunft und bereitet sich 
auf das 80-jährige Jubiläum im Juli 
2025 vor. Der Ortsstellenleiter dank-
te allen Mitgliedern für ihren uner-
müdlichen Einsatz und die großartige 
Zusammenarbeit. Die Versammlung 
endete mit einem gemütlichen Bei-
sammensein, bei dem die Kamerad-

schaft gepflegt und die Erfolge des 
vergangenen Jahres gefeiert wurden.

Dieser Bericht zeigt eindrucksvoll, 
wie viel Engagement und Herzblut 
die Mitglieder des Roten Kreuzes 
Lambach – Stadl-Paura in ihre Ar-
beit stecken. Ihre Leistungen und die 
langjährige Treue zum Roten Kreuz 
verdienen höchste Anerkennung.

vlnr Ortsstellenleiter DI Ernst Penninger, RK Mitarbeiter 
Stefan Atzmannsdorfer, Bezirksstellenleiter-Stv. Dr. Josef 
Gruber, Dienstführender Ronald Astecker

vlnr Ortsstellenleiter DI Ernst Penninger, RK Mitarbeiterin 
Irmgard Kinast, Bezirksstellenleiter-Stv. Dr. Josef Gruber, 
Dienstführender Ronald Astecker

Im Guten 
getrennt

Verpackungssammlung im ASZ
Seit Jahresbeginn wird in Österreich Verpackungsmaterial einheitlich im Gelben Sack 
bzw. in der Gelben Tonne gesammelt. Dies führte zu einer Sammelumstellung in den 
Altstoffsammelzentren. 

Folgende Verpackungen können Sie weiterhin im ASZ abgeben: 

Eimer und 
Kanister 

EPS-Styropor Kunststoff-
verpackungsfolien

Getränke-
verbundkartons

Metall-
verpackungen

Kanister, Flaschen,
Dosen aus HDPE über 5L

Eimer und Deckel

Sonstige Verpackungen 
aus PP

Verpackungs-
styropor ®/EPS

(sauber, trocken und 
ohne Anhaftungen)

„weiche“ Folien

Plastiksackerl

Luftpolsterfolien

Wickelfolien

Milch-, Saft-, Wein- 
und Saucenpackerl

Konservendosen aus 
Aluminium od. Weiß-

blech

Alufolien,-tassen,-tuben

Schraubverschlüsse aus 
Metall, Kronenkorken

restentleerte Farb- und 
Lackdosen

…

Kleinere Verpackungen, wie Joghurtbecher, Spülmittelflaschen, Chipssackerl 
und Co. sind am besten im Gelben Sack bzw. der Gelben Tonne aufgehoben.
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LowDensityPolyEthylen bzw.
LinearLowDensityPolyEthylenHighDensityPE       PolyPropylen

Dein Josko Partner

JOSKO CENTER STADL-PAURA
Mivagasse 3, 4651 Stadl-Paura 
07245/325 73
 
Ralf Neumitka, 0664/462 76 20Weniger Rahmen  

_____ mehr Tageslicht

Platin  
Das marktführende Holz/Alu-Fenster  
Jetzt neu noch schlanker!

Starte deine 
Karriere im Verkauf, 
bewirb dich jetzt als 
Lehrling!
Du bist kommunikativ, motiviert und hast Spaß am Umgang mit Menschen? 
Dann bist du bei uns genau richtig! Für unsere Filialen suchen wir engagierte 
Lehrlinge im Bereich Verkauf. Dich erwartet eine praxisnahe Ausbildung, ein 
tolles Team und viele Entwicklungsmöglichkeiten. Werde Teil unseres Erfolgs – 
wir freuen uns auf deine Bewerbung! office@rohrer.eu

Instagram: baeckerei_rohrer | Facebook: baeckereirohrer

www.rohrer.eu
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Stadl-Paura – das Tor in alle Richtungen… 
 
Liebe Stadlingerinnen und Stadlinger, 
in den letzten beiden Ausgaben der STAD-
LINGER POST haben wir einige gemeinsame 
Berg- und Wandertouren im Salzkammergut 
und im Almtal, leichte und etwas anspruchs-
vollere, gemacht. Heute besuchen wir noch 
einmal einige wunderschöne Gebiete in rel. 
leicht erreichbarer Umgebung.  
 
Ganz besonders am Herzen liegt mir ein Be-
such der Lambacher Hütte, eine Selbstversor-
gerhütte im Inneren Salzkammergut, im Wes-
ten des Toten Gebirges. Diesem Juwel möchte 
ich einen etwas längeren Beitrag widmen, 
steht doch heuer ein ganz besonderes Ereignis 
bevor: 
Die Lambacher Hütte feiert heuer ihren 
Hunderter. 
Sie steht am Sonnkogel und ist von mehreren 
Seiten auf gut angelegten und bestens mar-
kierten Wegen rel. leicht und unbeschwerlich 
erreichbar. Ob ausgehend vom Wurmstein bei 
Bad Goisern über die Rossmoosalm, die Hüt-
teneckalm und vorbei am Fuße des Raschberg 
oder ausgehend von Lupitsch am Pötschen-
pass oder von Altaussee über die Hintere und 
Vordere Sandlingalm: alle Pfade hinauf sind 
ein Erlebnis für sich. 
 
Ganz und gar nicht einfach war es seinerzeit, 
den Beschluss zum Bau einer Schutzhütte zu 
verwirklichen. Die damals fortschreitende 
enorme Inflation brachte die Umsetzung 
mehrmals ins Wanken. Aber eine Handvoll 
energiegeladener Bergsteiger aus Lambach 
und Stadl-Paura, allesamt Mitglieder des Al-
penverein Lambach, ließ sich nicht abhalten 
und nahm trotz aller Widrigkeiten den Hüt-
tenbau in Angriff.  
Materialtransport per Hubschrauber? Mitnich-
ten – diese Erleichterung gab es damals noch 
nicht. Also musste sämtliches Baumaterial mit 
Körperkraft hinaufgeschafft werden. 
Im Herbst 1923 war Baubeginn, am 6. Sep-
tember 1925 wurde die Hütte eingeweiht und 
bekam den Namen „Lambacher Hütte“. 
War die Lambacher Hütte vorerst nur ein Hüt-
terl, das aber alle Vorhaben und Wünsche von 
Wanderern und Bergsteigern erfüllte, wurden 
in den folgenden Jahren immer wieder Um- 
und Zubauten vorgenommen. Und jetzt ist das  
„Hütterl“ eine stattliche Berghütte. 

 
Und fast auf den Tag genau nach 100 Jahren, 
am 7. September 2025, dem Tag an dem auch 
die Sandlingbergmesse zelebriert wird, wird 
dieses grandiose Meisterwerk der Altvorderen 
gehörig gefeiert. 
 

Wer ein angenehmes, wohltuendes und wun-
derbares Erlebnis genießen möchte, sollte in 
die Wanderschuhe schlüpfen und hinaufmar-
schieren zur Lambacher Hütte. Es zahlt sich 
aus! 
 

 
Die Lambacher Hütte auf 1432 m ü. A. 
 
Es gibt auch einige traumhafte Gipfelerlebnis-
se in der Umgebung der Lambacher Hütte.  
So z. B. der Hohe Sandling dessen Gipfel 
über die idyllisch gelegene Vordere Sandlin-
galm auf bestens seilgesicherten Steigen über 
Felsgelände in etwas mehr als einer Stunde 
erreichbar ist. 
 

   
         Hoher Sandling               1717 m 
 

 
Raschberg, 1488 m 

Weniger steil und des-
halb wesentlich leichter 
zu besteigen ist der 
Raschberg, den man als 
„kurzen Abstecher“ am 
Weg zur Lambacher 
Hütte, ausgehend vom 
Parkplatz am Wurm-
stein, in etwa eineinhalb 
Stunden erreichen kann. 
 

Am Weg zur Lambacher Hütte hat man im-
mer wieder einen herrlichen Ausblick zum 
mächtigen Bergstock des Sarsteins. Es ist 
naheliegend, dass dies eine Einladung zum 
Besteigen darstellt. Die Tour beginnt entwe-
der bei der zweiten Kurve am Beginn des 
Pötschenpasses oder oben auf der Passhöhe. 
In gut zweieinhalb Stunden erreicht man über 
teils seilversicherte Passagen das Gipfelpla-
teau, das ein erhabenes Kreuz ziert. Auf etwa 
zwei Drittel des Anstieges ist ein kurzer Ab-
stecher zur idyllischen Sarsteinalm, wo man 
mit Schmankerl und Trankerl versorgt wird, 
empfohlen. 
 

 
Sarstein, 1975 m 
 
So, jetzt machen wir noch einige Touren et-
was abseits der näheren Umgebung. Dabei 
spreche ich ganz besonders jene Naturliebha-
ber und Wanderer an, die besondere Freude an 
der Gebirgsflora haben.  
Ein beinahe unbedingtes Muss für Blumen-
liebhaber ist die „Bodenwies“. Ein paar Ki-
lometer über dem Hengstpass zweigt ein 
Straßerl ab, das auf die Schüttbauernalm 
führt. Und schon steht bzw. geht man durch 
unüberbietbar blumen- und artenreiche Alm-
wiesen. Je höher man hinaufwandert zum 
wunderschönen Gipfelkreuz der Bodenwies 
auf 1540 m, desto alpiner wird auch die Al-
penflora. Je nach Witterung ist diese „Wohl-
fühltour“ etwa Mitte Juni bis Mitte Juli zu 
empfehlen. 
 

 

Eine ganz besonders erlebnisreiche und wun-
derschöne Bergtour führt auf den Stoananen 
Jaga, ausgehend von Reichraming, hinauf 
zum Ferienhof Prenn. Von dort sind es knapp 
500 Hm, die man aber in gut einer Stunde 
schafft. Die beste Zeit für diese Tour ist der 
Juni, die Blütezeit der Alpenastern. Kaum 
sonst wo sieht man so große und dichtbe-
wachsene Bestände dieser anmutigen Blume, 
die ohnehin eine besondere Rarität darstellt. 
Und wenn man schon da oben ist, sollte man 
unbedingt auch noch den nahegelegenen Gip-
fel des Schiefersteins, der auf einem schmalen 
aber beinahe ebenen Grat in einigen hundert 
Metern zu erreichen ist. 
Allerdings sollte man für diese Tour eine Por-
tion Schwindelfreiheit in den Rucksack pa-
cken. 
 

 
Alpenastern am Aufstieg zum Stoananen Jaga 
 

  
Stoanana Jaga, 1185 m        Schieferstein, 1206 m 
 
 
So, liebe Stadlinger, vielleicht habe ich mein 
Ziel, euch für die eine oder andere Bergtour 
zu begeistern, erreicht. Abschalten vom All-
tagsstress ist angesagt. Es gibt nichts Schöne-
res als die Einsamkeit und Majestät der Berge 
genießen zu dürfen. Ob in der Gruppe oder 
ganz allein… 
 
In der nächsten Ausgabe darf ich euch einige 
Herbst- und Wintertouren empfehlen… 
 

Heinz Niederleitner
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Musikalischer Gruß zum 1. Mai
Alle Jahre wieder grüßt der 1. Mai. Am traditionellen 
Maibaumfest samt Umzug nahm auch heuer wieder 
der Musikverein teil und begleitete den Maibaum von 
der Firma Reinlein zum Marktplatz. Dabei kam es zu 
einer Prämiere für unseren Jungmusiker Xaver Parzer 
(Posaune), welcher ganz in der Tradition des Herrn Pa-
pas Christian, ebenfalls die Stabführerprüfung abgelegt 
hatte. Xaver führte nicht nur den Musikverein, sondern 
den gesamten Festumzug, selbstbewusst und professio-
nell zum Zielort. Der Musikverein gratuliert herzlich zur 
gelungenen Bewährungsprobe und freut sich auf viele 
gemeinsame Marschier-Einsätze.

Am Staatsfeiertag war der Musikverein traditions-
gemäß in Stadl unterwegs, um der Bevölkerung mit 
musikalischen Klängen eine Freude zu bereiten. Ein 

herzliches Dankeschön gilt den zahlreichen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern, die dem Verein erneut ihre 
Wertschätzung durch eine stärkende Verpflegung oder 
eine großzügige Spende gezeigt haben. Ebenso möch-
ten wir uns bei unseren Fahrerinnen und Fahrern, den 
Kassiererinnen und Kassierern sowie bei all jenen be-
danken, die uns mit Speis und Trank so gastfreundlich 
empfangen haben.
 
Märchenzauber zum Mitmachen
Einen besonders spannenden Schultag durften alle 
Volksschulkinder und deren Eltern am 9. Mai erleben, 
als ein Ensemble des Musikvereins die gesamte Stad-
linger Volksschule im Flößersaal begrüßte. Um den 
Kindern die Begeisterung für ein Blas- oder Schlagin-
strument näherzubringen, wurde Florian Moitzis Ins-
trumentalgeschichte „Der Klang des weißen Goldes“ 
von den Musikerinnen und Musikern aufgeführt. Hel-
mut Hörtenhuber erzählte die von Jugendref. Simon 
Salfinger adaptierte Geschichte über vier Stadlinger 
Salz-Kobolde so lebendig, dass es nicht viel Überzeu-
gungskraft brauchte, um die Kinder zum tatkräftigen 
Mitmachen zu animieren. Schön, dass die Schülerin-
nen und Schüler so begeistert dabei waren und die Ko-
bolde gemeinsam gerettet werden konnten.

Die Jugend in den Mittelpunkt stellen
Anschließend an das Projekt mit der Volksschule, fand 
am 15. Mai eine offene Probe des Jugendorchesters 
Can’Zone im Musikerheim statt. 

Nach dem Umzug sorgte der Musikverein beim Däm-
merschoppen des Maibaumfestes für die passende mu-
sikalische Umrahmung.

Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Unterstützerin-
nen und Unterstützer des Musikvereins!

Zahlreiche Kinder kamen mit ihren Eltern ins Musiker-
heim, um selbst Instrumente auszuprobieren.

 In Kooperation mit der Landesmusikschule Stadl-Paura, 
konnten die Volksschulkinder Einblicke in das gemeinsame 
Musizieren im Orchester bekommen und auch selbst alle 
Instrumente ausprobieren. Die Eltern konnten sich einstwei-
len über zur Verfügung gestellte Leihinstrumente des Mu-
sikverein und Anmeldemodalitäten informieren. Für Fragen 
stehen diesbezüglich gerne unser Jungendreferent Simon 
Salfinger und Kapellmeister Martin Freudenthaler zur Verfü-
gung bzw. sind die Anmeldeunterlagen zum Musikunterricht 
auf der Homepage der Landesmusikschule ersichtlich.

Erstkommunion in Stadl-Paura
Am 25. Mai durfte der Musikverein erneut die Erstkommu-
nion musikalisch mitgestalten. Gemeinsam mit den Erst-
kommunionskindern und ihren Familien begleitete der Ver-
ein den festlichen Zug von der Landesmusikschule hinauf 
zur Paurakirche. Besonders erfreulich war dabei der erste 
Auftritt des frisch gebackenen Stabführers Bernd Hofer (Sa-

Direktor Hubert Ecklbauer zeigte den Kindern, dass ein 
Waldhorn und ein Gartenschlauch mehr gemeinsam 
haben, als man vermuten möchte.

xophon), der den Verein mit sicherer Hand durch die Fei-
er leitete. Gemeinsam mit Christian und Xaver Parzer wird 
Bernd zukünftig Marsch-Ausrückungen des Vereins leiten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wurde der besondere Tag 
mit einigen festlichen Märschen musikalisch abgerundet. 

Der Musikverein mit Stabführer Bernd Hofer bei der 
diesjährigen Erstkommunion vor dem Pfarrhof.

Terminvorschau:
Herbstkonzert
Samstag, 22. November 2025, 
Flößersaal Stadl-Paura
Das diesjährige Herbstkonzert des Stadlinger Musik-
vereins findet am 22. November im Flößersaal statt. 
Vorverkaufskarten sind bei den Musiker:innen des 
Vereins und der LMS Stadl-Paura erhältlich. Informa-
tionen zu Veranstaltungen sind auf der Homepage 
(www.mv-stadl-paura.at) und der Facebook-Seite des 
Musikvereins ersichtlich.

Großer Jubel bei der SPG Sportuni-
on Stadl-Paura / SK Lambach: Die 
A-Mannschaft krönt eine perfekte 
Saison mit dem Meistertitel in der Re-
gionalklasse – und das ohne eine ein-
zige Niederlage! Mit beeindrucken-
der Konstanz und starkem Teamgeist 
setzte sich die Mannschaft souverän 
an die Spitze der Tabelle und steigt 
damit in die Regionalliga auf. Dort 
warten bereits neue sportliche He-
rausforderungen, auf die sich das 
Team mit Vorfreude vorbereitet.

Der Schlüssel zum Erfolg war ne-
ben der spielerischen Qualität vor 
allem die personelle Beständigkeit 
über die gesamte Saison hinweg. 
Die Mannschaft überzeugte durch 
ihre technische Stärke und zeigte 
auch in engen Spielsituationen 

Tischtennis: Spielgemeinschaft Sportunion Stadl-Paura 
/ SK Lambach holt ungeschlagen den Meistertitel

mentale Stabilität bis zum letzten 
Ballwechsel.
Auch die B-Mannschaft der Spiel-
gemeinschaft kann auf eine erfolg-

reiche Saison zurückblicken. Mit 
einem soliden sechsten Rang in der 
Bezirksliga wurde der Klassenerhalt 
souverän geschafft.

Hinten l.n.r: Johann Ahamer, Thomas Resch, Patrick Hofmann, Jörg Bucek Vor-
ne l.n.r: Christian Butz, Roland Wimmer, Raphael Budin, Christian Hörtenhuber, 
Herwig Riedlbauer
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Am 11. April 2025 lud der SK Blau-Weiß Stadl-Paura zur 
ordentlichen Jahreshauptversammlung – ein bedeutender 
Termin im Vereinsjahr, der nicht nur dem Rückblick, son-
dern auch dem Blick nach vorn gewidmet war. Im Zentrum 
stand dabei die Wahl des neuen Vorstands für die Periode 
2025 bis 2027.

Nach den Berichten von Obmann, Sektionsleitung, Nach-
wuchsleitung und Kassierin wurden die Weichen für die 
kommenden beiden Jahre gestellt. Dabei wurden klare 
Ziele formuliert, die sowohl sportliche als auch strukturelle 
Entwicklungen betreffen. Ein besonderer Dank gilt Bürger-
meister Christian Popp, der die Durchführung der Wahl in 
bewährter Weise übernommen hat. Folgende Funktions-
träger wurden in den neuen Vorstand gewählt:
•	 Obmann: Hammer Andreas
•	 Obmann-Stellvertreter: Fromhund Kevin, Beer Gerald, 

Hauch Arnold
•	 Kassierin: Stadler Kristina
•	 Kassierin-Stellvertreterin: Albrecht Gertrude
•	 Schriftführerin: Christmann Sandra
•	 Schriftführerin-Stellvertreterin: Gärtner-Buchner Birgit
•	 Stellvertreter Schriftführer Nachwuchs: Patry Philippe
•	 Sektionsleiter: Fromhund Kevin
•	 Sektionsleiter-Stellvertreter: Beer Gerald
•	 Nachwuchsleiter: Stadler Markus
•	 Nachwuchsleiter-Stellvertreter: Stöglehner Andreas, Ba-

degruber Jürgen, Huss Michelle
•	 Vorstand Infrastruktur: Christmann Michael
•	 Spielervertreter: Maier Samuel
•	 Rechnungsprüfer: Eisenkolb Peter, Zehenter Johann
•	 Obmann HSR: Weixlbaumer David
•	 Ordner-Obmann: Brandner Horst
•	 Beirat: Söllinger Rene, Macherhamer Walter, Thanner 

Stefan, Penninger Simone
•	 Spieleranmelder: Hollube Daniel

Der gesamte Vorstand wurde einstimmig gewählt – ein 
starkes Zeichen für den Zusammenhalt und das Vertrau-
en innerhalb des Vereins!

Nicht vergessen möchten wir, jenen herzlich zu danken, 
die aus dem Vorstand ausscheiden und über Jahre hinweg 
wertvolle Arbeit geleistet haben:
•	 Baumberger Thomas
•	 Breitwieser David
•	 Amering Andrea
•	 Drack Andreas
•	 Stöglehner Andreas
•	 Wolschütz Manuel
•	 Wiesberger Franz
Euch allen ein aufrichtiges Dankeschön für euren enga-
gierten Einsatz im Sinne des Vereins! Mit Zuversicht und 
Teamgeist blicken wir nun auf die neue Periode – Blau-
Weiß, wir sind bereit!

Kampfmannschaft
In der 1b-Mannschaft konnten unsere „Jungen Wilden“ – 
talentierte Nachwuchsspieler mit viel Herzblut – hervorra-
gend ins Team integriert werden. Sie ließen ihr Können 
bereits in mehreren Partien aufblitzen und zeigten ein-
drucksvoll, dass die Zukunft des Vereins auf vielverspre-
chenden Beinen steht.
Auch die Kampfmannschaft überzeugte im Frühjahr mit 
großem Teamgeist, Einsatzfreude und einigen sportlichen 
Glanzmomenten. Der unbestrittene Höhepunkt der Saison 
war das Lokalderby gegen den ATSV, bei dem die 1b ein 
beeindruckendes 11:1 errang und die Kampfmannschaft 
mit einem souveränen 10:0-Sieg ein kräftiges Ausrufe-
zeichen setzte. Ein Fußballfest, das in Erinnerung bleiben 
wird!

Nachwuchs
Unsere Nachwuchsabteilung ist lebendig wie nie: Mit zehn 
Teams von der U6 bis zur U14 ist der SK Blau-Weiß quer 
durch alle Altersgruppen in den Ligen und Turnieren ver-
treten. Unsere Mädchen und Jungs zeigen nicht nur sport-
lichen Ehrgeiz, sondern vor allem Freude am Spiel – und 
das ist bekanntlich das schönste Tor, das man schießen 
kann.
Mit etwas Glück dürfen wir heuer sogar auf den einen oder 
anderen Meistertitel hoffen. Doch im Mittelpunkt steht – 
wie immer – der Spaß am gemeinsamen Spiel und das 
Erleben von Teamgeist.

Events
Ein echtes Highlight im Vereinskalender war auch heuer 
das Maibaumfest: Bei strahlendem Frühlingswetter kamen 
zahlreiche Stadlingerinnen und Stadlinger sowie Gäste 
aus der Umgebung zusammen, um gemeinsam zu fei-
ern. Köstliche Würstel und knusprige Hendl, musikalische 
Unterhaltung und eine tolle Stimmung machten den Tag 
zu einem vollen Erfolg. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer – ohne ein so tolles Team wäre 
dieses Fest nicht möglich gewesen!

Jahreshauptversammlung und Vorstandswahl 
beim SK Blau-Weiß Stadl-Paura

Nächste Veranstaltungen
12. Juli: Ferienaktion Fußball
Wie jedes Jahr laden wir im Rahmen der Ferienaktion die 
Kinder und Jugendlichen der Gegend zu Fußball, Spiel und 
Spaß ein.
19. Juli: Wildes Straßenschießen
Der SK Blau-Weiß lädt herzlich ein zum traditionellen Stra-
ßenschießen
Anmeldeschluss: 14. Juli 2025
Anmeldung bei: Kevin Fromhund – 0676/4868345
Sichert euch euren Platz – wir freuen uns auf ein sportli-
ches Miteinander!
18. bis 20. August: Sommercamp für Mädchen und Bur-
schen zwischen 9-14 Jahre:
Drei Tage Fussball! Anmeldung und Info über www.
fussballschule-ooe.at 

Bereits im Frühjahr konnte das 
kunstvoll geschmiedete Grabkreuz 
des ehemaligen Volksschuldirektors 
und Obmannes des Verschöne-
rungsvereines Stadl-Paura Leopold 
Schindler restauriert werden. Es 
wurde entrostet, neu gestrichen und 
die Klammern neu vergoldet.

Bei der Gedenkstätte am Stadlinger 
Friedhof - für die im Krieg und auf der 
Flucht ums Leben gekommenen Do-
nauschwaben, wurde die kaum noch 
lesbare Beschriftung und die Namen 
gemeinsam mit der Stadtgemeinde 
fachgerecht erneuert.

Für das Stadtfest am 14 u. 15. 6. 
verbunden mit der 300-Jahr-Feier 
unserer herrlichen barocken Drei-
faltigkeitskirche wurde eine Kul-

Interessensgemeinschaft Kleindenkmäler

turwanderung zu einigen Klein-
denkmälern unserer Gemeinde 
vorbereitet, ein Prospekt dazu 
ausgearbeitet und einige dieser 
Kleindenkmäler restauriert, darun-
ter auch das Brückenkreuz auf der 
Stadlinger Brücke. Dieses Kreuz mit 
der Christusfigur war während der 
letzten 30 Jahre durch Flechtenbe-
fall, Luftverschmutzung und Witte-
rungseinflüssen stark verschmutzt.
Mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadl-Paura wurde das Kreuz ab-
gebaut, von unseren Mitgliedern 
gesäubert und neu gestrichen. Der 
Christuskorpus wurde ebenfalls ge-
säubert, mit Wachs neu eingelassen 
und wieder am Kreuz angebracht. 
Ein herzliches Danke an die Feuer-
wehr, die das Kreuz samt Korpus 
wieder an der Brücke montierte.

Der Gusskorpus dieser Christusfigur 
war 1902 von der Gemeindevertre-
tung gespendet worden, nachdem 
das Hochwasser von 1899 die ehe-
malige Holzbrücke zerstört hatte 
und eine eiserne Bogenbrücke über 
die Traun errichtet worden war. We-
gen der Verkehrszunahme erfolgte 
1963 die Errichtung einer Beton-
brücke.

Die Eisenbrücke wurde abgetra-
gen, das Brückenkreuz samt Guss-
korpus abmontiert und in der Pfar-
re gelagert. Die neue Betonbrücke 
hatte nun 30 Jahre kein Brücken-
kreuz mehr. Erst 1993 veranlasste 
die Interessensgemeinschaft Klein-
denkmäler die Aufstellung eines 
neuen Brückenkreuzes. Gerhard 
Brunner stiftete ein neues Kreuz, 
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Auch dieses Jahr war unsere Mutter- und Vatertags-
fahrt am 15.5. ein voller Erfolg! Mit 72 gut gelaunten 
Teilnehmern ging es mit dem Bus nach St. Wolfgang 
am schönen Wolfgangsee. Nach einem köstlichen Mit-
tagessen im urigen Restaurant Dorf Alm sorgte das 
Kasberg Echo mit schwungvoller Musik für beste Stim-
mung. Kein Wunder, dass niemand wirklich Lust hatte, 
wieder heimzufahren. Als kleines Dankeschön gab es 
für die Vereinsmitglieder einen 10 Euro Gutschein, der 
im Restaurant eingelöst werden konnte. Ein schöner 
Abschluss eines rundum gelungenen Ausfluges.

Traditionelle Muttertagsfahrt des Pensionisten-
verbandes nach St. Wolfgang

Der Fanclub hat seinen Sitz in der Gmundnerstraße und 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, die österreichische Fuß-
ballnationalmannschaft bei ihren Länderspielen lautstark 
zu unterstützen. Doch auch die regionalen Fußballvereine 
sollen von der Leidenschaft der „Tornados“ profitieren. Als 
erste Maßnahme unterstützten die Traunviertel-Tornados 
den ATSV Stadl-Paura mit 20 Trainingsbällen.
„Wir wollen nicht nur zu den Spielen fahren, sondern 
auch in der Gemeinde aktiv sein und eigene Veran-
staltungen organisieren“, so der Obmann des Fan-
clubs, Stefan Schneider. „Unser Ziel ist es, das Ge-
meinschaftsgefühl in Stadl-Paura zu stärken und die 

Neuer ÖFB-Fanclub „Traunviertel-Tornados 2024“
Fußballbegeisterung zu teilen. Wir freuen uns auch, bei 
Veranstaltungen in der Gemeinde mitzuwirken.“
Der Fanclub freut sich über neue Mitglieder, die ihre 
Leidenschaft für den Fußball teilen möchten.

Kontakt:
Obmann: Stefan Schneider
Tel. 0660 / 666 66 88
Facebook: ÖFB Fanclub Traunviertel Tornados

Wir freuen uns auf eine spannende Fußballsaison mit 
den Traunviertel-Tornados

Am 21.03.2025 fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Imkervereins Lambach und Umgebung statt. Zahl-
reiche Mitglieder und Sponsoren folgten der Einladung und 
sorgten für eine gut besuchte Versammlung.
Nach der Begrüßung durch den Obmann Friedrich Hör-
tenhuber wurde in gewohnt strukturierter Weise durch die 
Tagesordnung geführt. Neben den Berichten des Vorstands 
stand vor allem der Rückblick auf das vergangene Imkerjahr 
sowie die Planung für kommenden Aktivitäten im Fokus.
Ein besonderer Moment war die Ehrung langjähriger Ver-
einsmitglieder, die für ihr Engagement und ihre Treue 
ausgezeichnet wurden – unter anderem für 40 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft. Es ist immer wieder beeindruckend zu 
sehen, mit wie viel Herzblut und Ausdauer viele unserer 
Imkerinnen und Imker ihre Arbeit verrichten.
Im Anschluss daran durften sich alle Anwesenden auf einen 
informativen Vortrag von Landschaftsgärtner Kristl Simon 
freuen. In seinem spannenden Beitrag beleuchtete er die 
Bedeutung bienenfreundlicher Gärten und gab praxisnahe 
Tipps, wie jede und jeder Einzelne durch gezielte Bepflanzung 
einen wertvollen Beitrag zum Schutz der Bienen leisten kann.
Die gelungene Veranstaltung bot wie immer Gelegen-
heit zum Austausch und zur Stärkung der Gemein-
schaft im Verein.

Imkerverein blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück

das er selbst auch anfertigte, der 
Christuskorpus wurde aus dem 
Archiv geholt und von Ernst Schr-
öfl mit Blattgold fachgerecht ver-
goldet. Am 5. September 1993 
wurde das Kreuz von Pater Paulus 
geweiht. Nach nunmehr über 30 

Jahren kann dieses Kreuz samt 
Korpus in neuem Glanz erstrahlen.

Anlässlich der Landesausstellung 
2016 in Stadl-Paura mit dem Thema 
„Mensch und Pferd“ fertigte Herr 
Erwin Falkensteiner unter Assistenz 
von Bruno Sterner ein 10 m langes 
und 2,5 m hohes Gemälde an, einen 

Gegenzug darstellend und befestigte 
dieses Bild an der Mauer zur Fa. Pöll 
im Stadlpark. Durch die Sonnenein-
strahlung und den Einfluss von Regen 
und Wind war das Gemälde bereits 
sehr stark verwittert und wurde nun 
ebenfalls restauriert. Die Tafeln wur-
den abgebaut und das gesamte Ge-
mälde wurde von Bruno Sterner und 
Alfred Sohm neu gemalt. Nach der 
Lackierung wurden die Tafeln wieder 
am selben Ort befestigt, die Umrah-
mung neu gestaltet, die Überda-
chung ausgebessert und die Mauer 
frisch verputzt. Danke an Conny Gill-
hofer und an alle Mitglieder der Inte-
ressensgemeinschaft, die hier Hand 
angelegt haben.

Auch das vor zwei Jahren renovierte 
Novizinnenhäuschen war in die Kultur-
wanderung einbezogen. Die gärtneri-
sche Gestaltung und Betreuung hatte 
Frau Rosmarie Reiterer übernommen.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Musikverein Stadl-Paura Open-Air Konzert 04.07.2025 Atrium der Landesmusikschule

Pferdezentrum Stadl-Paura Araberpferde-Festival + Hofrunde 05.07.2025 Pferdezentrum Stadl-Paura

Sportunion Stadl-Paura Volleyball-Turnier 05.07.2025 Sportplatz TNMS Stadl-Paura

Rotes Kreuz
Lambach – Stadl-Paura

80 Jahre Rotes Kreuz
Lambach – Stadl-Paura

06.07.2025 Rotes Kreuz-Lambach

SK Blau-Weiß Stadl-Paura Wildes Straßenschießen 19.07.2025 Guttenbrunnsiedlung nähe Sportplatz

Pferdezentrum Stadl-Paura Mounted Games-Turnier + ASVÖ Familiensporttag + Hofrunde 09.08.2025 Pferdezentrum Stadl-Paura

Musikverein Stadl-Paura Abschlusskonzert Jugend Music Camp 22.08.2025 Atrium der Landesmusikschule

Schifferverein Stadl-Paura Gegenzug "Immaterielles Kulturerbe" 30.08.2025 Salzstadeln

Kinderfreunde Stadl-Paura Radwandertag 31.08.2025 Fitness-Parcours

Pensionistenverband Stadl-Paura Tanznachmittag 02.09.2025 Pferdezentrum Veranstaltungssaal

Pferdezentrum Stadl-Paura Haflinger-Wochenende + Hofrunde 13.09.2025 Pferdezentrum Stadl-Paura

ESV Stadl-Paura Stadtmeisterschaft 17. - 20.09.2025 ESV Stadl-Paura

Stadtbücherei Stadl-Paura Erzähltheater (Kamishibai) Pippilothek ??? Eine Bibliothek bewirkt Wunder 25.09.2025 Stadtbücherei Stadl-Paura

Stadtgemeinde Stadl-Paura Kultkino "Indiana Jones - Jäger des verlorenen Schatzes" 26.09.2025 Flößersaal

Stadtgemeinde Stadl-Paura Markttag (Bauern- Kunst- und Flohmarkt) Herbstfest 27.09.2025 Flachsspinnereipark - Billa Parkplatz

Pferdezentrum Stadl-Paura Noriker-Wochenende + Hofrunde 04.10.2025 Pferdezentrum Stadl-Paura

Pensionistenverband Stadl-Paura Tanznachmittag 07.10.2025 Pferdezentrum Veranstaltungssaal

Die Naturfreunde Stadl-Paura Weinfest in den Salzstadln 15.10.2022 Salzstadln

Die Naturfreunde Stadl-Paura Frühschoppen 16.10.2022 Salzstadln

Stadtbücherei Stadl-Paura Mitmachtheater mit Ursula Laudacher "Hermann und Engelbert" 17.10.2025 Stadtbücherei Stadl-Paura

Juli

August

September

Oktober

ANGABEN OHNE GEWÄHR
TERMINÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!
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Kindergarten Bräuberg
Spannende Wochen für unsere Schulanfänger
Im Mai bekamen unsere Schulanfänger im Kindergar-
ten Besuch von der Zahngesundheitserzieherin. Ge-
meinsam mit den Kindern hat sie auf spielerische und 
kindgerechte Weise das wichtige Thema Zahngesund-
heit erarbeitet.

Im Kindergarten legen wir großen Wert auf eine gesunde 
Jause und eine ausgewogene Ernährung. Denn eine gute 
Zahngesundheit beginnt nicht nur mit regelmäßigem Put-
zen, sondern auch mit dem, was wir täglich essen und 
trinken.

Für unsere Schulanfänger stehen in den kommen-
den Wochen noch viele spannende Aktivitäten auf 
dem Programm. Gemeinsam mit der Polizei üben 
die Kinder das sichere Überqueren des Schutzweges. 
Außerdem dürfen wir einen Vormittag in der Volks-
schule verbringen und dort schon ein wenig Schulluft 
schnuppern. Ein weiterer Höhepunkt ist unser Aus-
flug zum Bauernhof. Den feierlichen Abschluss bilden 

schließlich das traditionelle Rausschmeißfest und die 
Abschlusssegnung, mit denen wir unsere Großen ge-
bührend verabschieden.

Der Wert des Freispiels: Warum freies Spiel für Kinder 
so wichtig ist
Wenn Kinder ohne vorgegebene Struktur spielen dürfen, 
entfalten sich kreative, soziale und emotionale Kompe-
tenzen auf ganz natürliche Weise.

Freispiel bedeutet, dass Kinder selbst entscheiden, womit, 
wie lange und mit wem sie spielen möchten. Dabei ent-
stehen nicht nur fantasievolle Geschichten und abenteu-
erliche Welten – das Kind lernt auch, eigene Interessen zu 
verfolgen, Konflikte zu lösen und selbständig Entscheidun-
gen zu treffen. Diese Form des Spiels unterstützt nicht nur 
die Persönlichkeitsentwicklung, sondern auch grundlegen-
de Fähigkeiten wie Problemlösung und Empathie.
Im freien Spiel erleben Kinder sich als selbstwirksam – sie spü-
ren: Ich kann etwas bewirken, ich habe Ideen, ich bin wichtig.

Krabbelstube Bräuberg
Gerade in der frühkindlichen Bildung sei es essenziell, den 
Kindern Raum für spontane Aktivitäten zu lassen. Denn 
während der Erwachsenenblick oft auf das Endergebnis 
gerichtet ist, steht im Freispiel der Weg im Vordergrund.
Eltern und Erziehende können Freispiel fördern, indem sie 
eine anregende Umgebung schaffen, Zeit schenken und 
sich bewusst zurücknehmen. Denn wahre Entwicklung 
geschieht nicht im Anleiten, sondern im Zulassen.
Wir bieten den Kindern in der Krabbelstube unterschied-
liche Spielimpulse die zu kreativen Spielprozessen anre-
gen. Zum Beispiel dürfen die Kinder Alltagsmaterialien 
entdecken, mit sensorischen Spielen ihre Sinne fördern, 
mit Bewegungsanreizen motorische Fähigkeiten erwei-
tern, im Rollenspiel Kreativität ausleben und beim Musi-
zieren das Gefühl für Rhythmus und Klang fördern. 
„Kinder brauchen keine Anleitung zum Spielen – sie 
brauchen Raum, Zeit und Vertrauen.“ – Unbekannt

Krabbelstube und Kindergarten
BAUORDENSTRAßE 
Seit 2.12.2024 dürfen wir bei uns im 
Team Sophia Kohlbauer (siehe Bild) 
begrüßen. Anfangs als zusätzliche 
Pädagogin im Haus, konnte sie die 
Strukturen und Abläufe bei uns ken-
nen lernen. Nach einer sehr (!) kur-
zen Einarbeitungszeit ist Sophia mitt-
lerweile ein fixes Teammitglied und 
auch gruppenführend tätig. 
Herzlich Willkommen im Team liebe 
Sophia!

ELMUKI
Seit Oktober 2024 nehmen die Pä-
dagoginnen und Kinder im vorletz-
ten Kindergartenjahr an dem Mu-
sikprojekt „ELMUKI – Elementares 
Musizieren mit Kindern im Kinder-
garten“ teil. Dieses Projekt ist eine 
Kooperation des Oö. Landesmusik-
schulwerks.
Die Musikpädagogin Katrin Wieser 
besucht regelmäßig die Einrichtung 
und gestaltet mit den Kindern Musi-
ziereinheiten zu verschiedenen The-
men. Dabei sammeln die Kinder auf 
spielerische Weise erste Erfahrungen 
mit musikalischen Elementen durch 
Singen, Musizieren, Bewegen und 
Tanzen.

Das pädagogische Fachpersonal 
wird dabei geschult, musikalische 
und klangliche Elemente in den 

Alltag der Kinder zu integrieren. 
Elementares Musizieren bietet 
eine hervorragende Möglichkeit, 
mit allen Kindern – unabhängig 
von Charakter, Temperament oder 
sprachlichem Hintergrund – eine 
gemeinsame Basis zu schaffen.

Die Kinder freuen sich jedes Mal, 
wenn es wieder heißt: „Macht euch 
bereit, jetzt ist wieder ELMUKI-Zeit!“
Ein besonderes Highlight dieses 
Projektes fand am 21.5.2025 statt. 
Die ELMUKI Kinder machten sich 
auf den Weg zur Landesmusik-
schule Stadl-Paura und durften 
dort eine gemeinsame Stunde ver-
bringen und viele Instrumente ken-
nen lernen. 

Geschrieben von Nina K.

Der Elternverein der Flößerkaterschule 
Der Elternverein bringt sich mit viel Herz und Einsatz ein 
– von spannenden Vorträgen bis hin zu gemeinsamen 
Aktionen für Groß und Klein.

Elternbildungsvortrag „Gewalt und Gewaltprävention 
rund um Handy und Internet“
Ein gut besuchter Elternbildungsvortrag informierte 
zahlreiche Eltern über die Gefahren von Handy und 
Internet. Die Referentin, Patricia Groiß-Bischof, gab 
einen Einblick in Risiken wie Cybermobbing, Sexting 
und Cyber-Grooming und vermittelte wertvolle Tipps 
für einen bewussten Umgang mit digitalen Medien. 
Die Eltern nutzten die Gelegenheit für Fragen und ei-
nen regen Austausch.

Flurreinigung
Hui statt Pfui – Groß und Klein machte bei der Flur-
reinigung mit. Die „Umweltprofis“ von morgen gingen 
mit gutem Beispiel voran und befreiten unseren Ort von 
Abfall und Müll. In der Gemeinschaft macht Müllsam-
meln sogar Spaß und ist gleichzeitig eine Bewusstseins-
bildung für die Kinder.

Schulfest unter dem Motto „Miteinander 
Ein wunderschönes, sehr gelungenes Schulfest liegt hin-
ter uns. „Wir sind die bunte Bande – Gemeinsam sind 
wir stark“ – so die Botschaft der Schülerinnen und Schü-
ler. Es hat uns als Elternverein riesige Freude bereitet, 
Teil dieses tollen Tages zu sein und dafür zu sorgen, 
dass niemand durstig bleiben musste.
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Doch „Miteinander“ ist für uns mehr als nur ein Wort 
– es ist ein Wert, den wir langfristig in unserer Schulge-
meinschaft fördern möchten. Daher hat der Elternverein 
beschlossen sich an der Gestaltung des Spielplatzes zu 
beteiligen. Ein toller Spielplatz ist ein wichtiger Ort für 
Bewegung, Spiel und Gemeinschaft. Im Zuge des Schul-
festes wurde symbolisch ein Gutschein im Wert von EUR 
1.000,00 überreicht.

Durch diverse Veranstaltungen und Spenden konnte 
diese große Investition getätigt werden. Wir freuen uns 
schon auf die Umsetzung.

Elternsprechtag
Im Rahmen des Elternsprechtages wurden die Eltern mit 
Kuchen und Kaffee verwöhnt. Die gemütliche Atmo-
sphäre lud zu entspannten Gesprächen ein. 

Ausblick Ferienaktion
Am Donnerstag 14.08.2025, 20:00 Uhr, veranstaltet der El-
ternverein eine abenteuerliche Nachtwanderung. Es erwarten 
euch leicht gruselige Geschichten und eine nächtliche Erkun-
dungstour durch Stadl-Paura. Wir freuen uns auf euch.

Zum Schuljahresausklang möchten wir euch ein paar 
sommerliche Zeilen mit auf den Weg geben:

Das Schuljahr geht nun langsam aus,
die Sommerzeit zieht bald ins Haus.
Die Ferien stehen schon bereit,
mit Sonne, Spaß und Heiterkeit.

Der Elternverein ruft laut „Hurra!“
für alles, was im Jahr mal war.
Nun wünschen wir mit frohem Sinn,
unvergessliche Ferien und Erholung darin!

Euer Elternverein

Flößerkaterschule Stadl-Paura
In den letzten Wochen war an der Volksschule Stadl-Paura richtig viel 
los! Zahlreiche spannende Aktivitäten, Projekte und besondere Ereignis-
se sorgten für Abwechslung, Begeisterung und viele lehrreiche Momente 
für die Schülerinnen und Schüler.

Ein besonderes Highlight war der 
Ausflug der Kinder ins Miba Futu-
reLab nach Laakirchen – Technik 
hautnah erleben!

Beim Vorlesetag wurde es gemüt-
lich: Die Kinder lauschten span-
nenden Geschichten und lösten 
anschließend mit Freude knifflige 
Rätsel.

Im Rahmen der Flurreinigungsak-
tion half die gesamte Schule mit, 
unsere Umwelt sauber zu halten – 
mit Eifer und Einsatz!

Die zweiten Klassen lernten Qi-
gong kennen – eine entspannende 
Bewegungsform, die Körper und 
Geist in Einklang bringt.
Abenteuerlich ging es für die vier-
ten Klassen weiter: Ein spannen-
der und lehrreicher Tag in Hall-
statt stand auf dem Programm.
Kreativität pur: Einige Klassen 
nahmen am 55. Inter-
nationalen Raiffeisen 
Jugendmalwettbewerb 
teil. Unter dem Motto 
„Echt digital“ entstan-
den viele beeindrucken-
de Zeichnungen.
Im Rahmen des Sach-
unterrichts besuchte die 
3. Klasse die Paurakir-
che und erhielt span-
nende Einblicke in deren 
Geschichte.

Stadl-Paura eröffnet neues Schulgebäude für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf
Seit nunmehr zwei Jahren bietet unsere Volksschule 
eine Sonderschul- bzw. Inklusionsklasse an - ab Herbst 
kommt eine zweite Klasse dazu. 

Kinder mit hohem Betreuungsbedarf werden dort in-
dividuell unterrichtet, aber gleichzeitig auch in den 
normalen Schulalltag eingebunden. Die Kinder ver-
bringen beispielsweise stundenweise mit den anderen 
Kindern der Volksschule den Unterricht. Für dieses 
Zusatzangebot in der Volksschule wurde von August 
2024 bis März 2025 das Gebäude des ehemaligen 
Schülerhortes gleich unmittelbar neben der Volks-
schule umgebaut.
Neben einem Gruppenraum für gemeinsamen Un-
terricht gibt es mehrere kleinere Lernräume, da ein 
Gruppensetting den ganzen Tag für viele Kinder zu 
anstrengend wäre und die Lerninhalte sehr genau auf 
die einzelnen Kinder zugeschnitten sind.

Bei der Generalsanierung des Gebäudes wurde darauf 
geachtet, dass in Zukunft noch eine weitere, zusätzli-
che Gruppe geschaffen werden kann. Im Dachgeschoss 
könnte mit relativ wenig Aufwand auch noch eine dritte 
Klasse geschaffen werden.
Die Stadtgemeinde Stadl-Paura hat gemeinsam mit dem 
Land Oberösterreich rund EUR 760.000,00 in den Um-
bau und die Generalsanierung investiert. 
Bis dato mussten einige Kinder sogar nach Gmunden 
(Schule mit Inklusionsklassen) gebracht werden, was für 

berufstätige Eltern in Stadl-Paura natürlich eine große 
Herausforderung darstellte.

Die bestehenden Angebote in der Region – das integra-
tive Schulzenrum in Wels und eine Integrationsklasse in 
Sattledt sind stark ausgelastet. In Stadl-Paura werden ab 
Herbst somit auch Kinder aus Gunskirchen, Lambach, 
Steinhaus, Sipbachzell, Aichkirchen, Steinerkirchen und 
Wels unterrichtet. insgesamt gibt es je nach individuel-
lem Betreuungsbedarf Platz für 16 Schüler/innen.

Am Mittwoch, 11. Juni 2025 wurden die neu geschaffenen 
Inklusionsklassen im Zuge einer kleinen Feierlichkeit offizi-
ell in Betrieb genommen.

Die dritten Klassen verbrachten 
drei erlebnisreiche Projekttage in 
Spital am Pyhrn – mit Bogenschie-
ßen, Klettern, Mountainbiken und 
Kinoabend.
Unser absolutes Highlight war das 
Schulfest! Viele Eltern und Ange-
hörige waren mit Begeisterung da-
bei, den Schülerinnen und Schü-
lern beim Programm zuzusehen.
 „Tante Elsa und der Wunschhut“ 
– eine Konzertgeschichte als Mit-
machtheater, die die Kinder zum 
Staunen und Mitmachen brachte.
Die ersten Klassen besuchten das 
Theaterstück „Anton Bruckner Super-
star“ – ein eindrucksvoller und kindge-
rechter Einblick in das Leben und die 
Musik des großen Komponisten.
Die 3a-Klasse setzte gemeinsam 
mit dem Realgymnasium Lambach 
ein soziales Projekt zur gewaltfreien 
Kommunikation um – ein starkes 
Zeichen für respektvollen Umgang.
Musik, Theater und interkulturel-
les Lernen vereinte der Besuch des 
Multi Kulti E-Busses – ein interak-
tives Erlebnis, das begeisterte!
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In den letzten Monaten dieses Schuljahres gab es an der 
TNMS zahlreiche Erlebnisse, die den Schulalltag auf be-
sondere Weise bereicherten. Im Frühling luden wir zum 
österreichischen Vorlesetag die Schüler*innen der Volks-
schule sowie neugierige Schulanfänger*innen aus dem 
Kindergarten ein. 

Ein weiterer Höhepunkt war die mitreißende Tanzauffüh-
rung, die von vier talentierten Schülerinnen der 1c auf 
die Beine gestellt wurde. Mit Mut und Kreativität betraten 
sie die Bühne und präsentierten ihren Mitschüler*innen 
selbst choreografierte Tänze.

Sportlich ging es im zweiten Semester auch bei allen anderen 
weiter. Bei der Stockschützenmeisterschaft und dem Orien-
tierungslauf stellten die Kinder mit viel Ehrgeiz und Teamgeist 
ihre sportlichen Fähigkeiten abermals unter Beweis.

Auch im Schwerpunktunterricht wurde wieder eifrig ge-
forscht und experimentiert – besonders das Thema Sezieren 
sorgte für neugierige Blicke und spannende Erkenntnisse. 

Zuletzt erlebten die Viertklässler*innen bei ihrer Reise 
nach London viel Aufregendes. Zusammen mit ihren 
Klassenvorständen machten sie die Stadt unsicher und 
hielten dabei stets als Gruppe zusammen. Diese Reise 
wird ihnen auch nach ihrem letzten Schuljahr an der 
TNMS mit Sicherheit in guter Erinnerung bleiben. 

Neues von der TNMS

Die Kooperationen der TNMS:
Einblicke ermöglichen – Perspektiven schaffen 
Unsere Mittelschule pflegt eine enge Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Kooperationsfirmen aus der Region. 
Ziel dieser Partnerschaften ist es, unseren Schüler*innen 
praxisnahe Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder zu 
ermöglichen. Durch Betriebsbesichtigungen und gemein-
same Projekte lernen die Jugendlichen frühzeitig die An-
forderungen der Arbeitswelt kennen und können ihre In-
teressen und Stärken gezielt weiterentwickeln. So fördern 
wir nicht nur die Berufsorientierung, sondern auch den 
erfolgreichen Übergang von der Schule in die Arbeitswelt.
Eine der Neuigkeiten in diesem Schuljahr war die Zu-
sammenarbeit mit dem Autohaus Leeb. Beim Besuch vor 
Ort erhielten die Schüler*innen einen Einblick in den Ar-
beitsalltag eines Autohauses und durften sogar selbst ein 
wenig mit anpacken und ausprobieren. 
Auch den Firmen HimmelFreundPointner, Miba, Starlim 

Sterner, OTT, Kremsmüller, Camo und PROMOT Auto-
mation dürfen wir regelmäßig Besuche abstatten, bei 
denen unsere Schüler*innen diverse Erfahrungen sam-
meln können. Zusätzlich hat die 2a dieses Jahr eng mit 
der Firma Fronius zusammengearbeitet und dabei einen 
spektakulären Süßigkeitenautomat gebaut, den sie sogar 
bei der MINTality Fair in Wien präsentieren durften. Wir 
danken unseren Kooperationspartnern und freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit!

W

Zukunftsfit und kundenfreundlich:
Sparkasse Lambach modernisiert Hauptgeschäftsstelle
Die Sparkasse Lambach modernisiert ihre Hauptgeschäftsstelle am Klosterplatz 3 und be-
ginnt bereits Ende Juli mit den ersten Baumaßnahmen.   

WIR ÜBERSIEDELN: 
Vom 21. bis zum 27. Juli 2025 ist der Bankenbetrieb in der Geschäftsstelle Lambach
vollständig eingestellt, da in dieser Zeit der Umzug ins Ausweichlokal erfolgt. Kund:in-
nen werden gebeten, in dieser Woche eine der umliegenden Sparkassen-Filialen zu nutzen. 
Ab dem 28. Juli sind wir am Standort am Klosterplatz 2 (ehem. Volksbank) wieder voll-
umfänglich für Sie da.

Wir investieren in die Zukunft unserer Geschäftsstelle, um unseren Kund:innen ein noch 
besseres Serviceerlebnis zu bieten. Gleichzeitig ist uns bewusst, dass der Umbau mit Ein-
schränkungen verbunden ist – dafür bitten wir bereits jetzt um Verständnis. Die Parkplät-
ze hinter der Sparkasse am Klosterplatz 3 können aufgrund der Baustelleneinrichtung ab 
Herbst nur eingeschränkt genutzt werden. Die im Gebäude befindliche Facharztpraxis für 
Gynäkologie sowie die Steuerberatungskanzlei im 2. OG sind weiterhin jederzeit erreichbar. 
Während der Umbauarbeiten ist allerdings ein barrierefreier Zugang zum 2. OG nicht mög-
lich. 

Der Kundentresor im Sparkassengebäude ist während der Umbauphase nur
eingeschränkt nutzbar. Für Zugänge oder Fragen dazu wenden Sie sich bitte direkt
an Ihre Kundenbetreuer:innen.

Die Wiedereröffnung unserer modernisierten Hauptgeschäftsstelle ist für Herbst/Winter 
2026 geplant. Wir freuen uns darauf, Ihnen künftig ein modernes, zeitgemäßes Bankhaus 
im Herzen von Lambach präsentieren zu dürfen. 

Wirbauen fürSie um!

A4_Umbauankündigung.indd   1 02.06.2025   12:50:11
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EU- Jugenddialog im Realgymnasium der 
Benediktiner Lambach
30 Jahre EU-Mitgliedschaft Österreichs: Unter diesem 
Motto fand am 22. Mai 2025 im Realgymnasium ein EU-
Jugenddialog #Europa4me der Europäischen Kommissi-
on statt.

Benedikt Weingartner, Journalist, Moderator und Zustän-
diger für EU-Öffentlichkeitsarbeit der Europäischen Kom-
mission leitete und begleitete diese Veranstaltung. Herr 
Weingartner maturierte selbst am Gymnasium Lambach 

und unterrichtete auch drei Jahre als Religionslehrer an 
dieser Schule.

Bei diesem EU-Jugenddialog  wirkten fünf Schülerinnen und 
Schüler aus der 5., 6. und 7. Klasse Oberstufe am Podium 
mit und hatten dafür ein Impulsstatement von ca. zwei Mi-
nuten vorzubereiten. Von der Vertretung der Europäischen 
Kommission diskutierte Tim Joris Kaiser (stv. Leiter Wirt-
schaft und Soziales, Berater für wirtschaftspolitische Koor-
dinierung) am Podium mit. Bei freier Themenwahl wurden 
schließlich die Themenschwerpunkte Digitale Dienste, EU-
Wettbewerbsfähigkeit, Sicherheits- und Verteidigungspolitik, 
Außen- und Sicherheitspolitik sowie Solidarität mit der Uk-
raine gewählt. Neben den Vortragenden am Podium waren 
alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und der Ober-
stufe eingeladen, sich mit ihren Statements und Fragen ein-
zubringen. Eine spannende, engagierte und mitunter durch-
aus kontroversielle Diskussion im Sommerrefektorium des 
Stiftes führte allen Teilnehmern vor Augen, wie vielschichtig 
und komplex sich die genannten Fragestellungen in Verbin-
dung der Republik Österreichs mit der EU-Politik gestalten.  

Mag. Klaus Hofwimmer

Genanalyse-Workshop am RG Lambach
Im Rahmen des Biologieunterrichts durften die Schü-
lerinnen und Schüler der 8. Klasse des RG Lambach 
an einem spannenden Genanalyse-Workshop mit 
dem Molekularbiologen und Wissenschaftsvermittler 
Mag. Reinhard Nestlbacher teilnehmen.

Dabei hatten sie die Möglichkeit, einen Einblick in 
die vielfältige Welt der Molekularbiologie zu erhalten 
und gleichzeitig Arbeitsmethoden im Labor zu erler-

Ich werde ab 1. Sept. 2025 meinen Ruhestand an-
treten. Ich bedanke mich auch auf diesem Wege bei 
allen Personen mit denen ich dienstlich in irgendeiner 
Form zu tun hatte: Eltern, Schüler*innen, politisch 
Verantwortliche, Gemeindemitarbeiter*innen, Pflicht-
schulen, Musikvereine, Traunklang Sinfonie Orches-
ter, Vereine, Kulturinstitutionen, usw.
Vor allem danke ich aber meiner Sekretärin und mei-
nem Team von 35 Lehrenden an den 3 Standorten 
Stadl-Paura, Lambach und Steinerkirchen für viele 
Jahre tolle Zusammenarbeit, für viele musikalische 
Erfolge und schöne Momente. Mein Leitspruch war 
immer „Das Team macht die Musik“.
Zu musizieren oder Kinder, Jugendliche oder Erwachsene 
für Musik zu begeistern war und ist ein wunderbarer Beruf. 

Die Leitung der Landesmusikschule Stadl-Paura wird mit 
jener der Landesmusikschule Gunskirchen zusammenge-
legt. Mein Nachfolger ab 1.9.2025 ist daher Dir. Mag. 
Johann Wadauer. Musikalisch haben wir beide dieselbe 
„DNA“. Er ist auch Hornist und in der Region engagiert 
tätig. Ich wünsche ihm alles Gute, sowie der Landesmu-
sikschule weitere musikalische Höhenflüge und natürlich 
allen Schüler*innen viel Freude an und mit der Musik.

Bleiben Sie der Landesmusikschule wohlgesonnen!
Ihr Dir. Hubert Ecklbauer, M.A. 

PENSIONIERUNG Dir. Hubert Ecklbauer, 
Landesmusikschule Stadl-Paura

Wir bedanken uns bei Herrn Dir. Hubert Ecklbauer, 
M.A. für die langjährige, hervorragende Zusammenar-
beit und wünschen ihm für seine weitere Zukunft alles 
erdenklich Gute. Der Bürgermeister und die Mitarbei-
terInnen der Stadtgemeinde Stadl Paura

nen. Mit seiner lebendigen und humorvollen Art so-
wie seinen unkonventionellen Lehrmethoden schaffte 
es der renommierte Mikrobiologe Mag. Nestlbacher, 
die Schülerinnen und Schüler zu fesseln und zu mo-
tivieren. Der gesamte Workshop basierte auf „Story-
telling“ und ein paar simplen Grundsätzen, um die 
Inhalte möglichst greifbar zu machen. 

Mit hochmodernen Laborgeräten führten die Schüle-
rinnen und Schüler eine Analyse ihrer eigenen DNA 
durch – ein aufwändiges Verfahren, das Geduld, Ge-
nauigkeit und volle Konzentration erforderte.
Dabei standen drei verschiedene nichtmedizinische 
Gene zur Auswahl, die etwas über die eigene Persön-
lichkeit verraten. Zum einen ein Muskelgen, das be-
stimmt, ob man eher ein Kraft- oder Ausdauertyp ist, 
zum anderen ein Gen, das auf ostasiatische Vorfahren 
hinweist – und nicht zuletzt die beliebteste Variante: ein 
Gen, das für Oxytocin-Rezeptoren codiert und damit 
das soziale Bindungsverhalten beeinflusst. Es verrät, ob 
man eher klassisch-sozial oder prosozial veranlagt ist.

Spannend blieb es bis zum Schluss – denn nur wenn 
jeder einzelne Arbeitsschritt exakt ausgeführt wurde 
- vom Entnehmen der Mundschleimhaut über das Iso-
lieren der DNA mit Zentrifugen und allerlei Chemika-

lien bis hin zur Vervielfältigung des Gens mittels PCR 
im Thermocycler, konnte die anschließende Schmelz-
kurvenanalyse ein klares Ergebnis liefern.

Insgesamt war der Tag eine lehrreiche und berei-
chernde Erfahrung, die weit über das Erlernen von 
Fakten hinausging und wertvolle neue Fertigkeiten 
vermittelte.

Mariam Söllinger, 8. Klasse

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Homepage:  www.taxi-elite.at                                                                                                             e-mail:  office@taxi-haslinger.at 

➢ Sie wohnen zwischen Wels, Gmunden und Vöcklabruck und wollen sicher zu Veranstaltungen oder nachhause? 
➢ Sie brauchen einen Krankentransport zum Arzt, ins Krankenhaus oder zur Kur mit oder ohne Rollstuhl? 
➢ Sie planen eine Reise oder Fahrt für 1-55 Personen ins In- und Ausland, zum Flughafen oder zur eigenen Veranstaltung? 
➢ Sie haben Kies, Teer oder sonstigen Aushub, der an- oder abtransportiert gehört? 

Dann sind Sie bei uns richtig ... 
Für Fragen und Bestellung von Taxi, Bus und Transport  erreichen  Sie uns zu den üblichen  Bürozeiten 
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Gleich 7 junge Musikerinnen aus der LMS Stadl-Paura haben 
kürzlich die Abschlussprüfung Audit of Art abgelegt. Diese 
Prüfung findet vor einer überregionalen Jury in Form eines ca. 
30-minütigen Konzertes auf sehr gehobenem Niveau statt.
In ganz Oberösterreich treten ca. 160 Talente aus den Lan-
desmusikschulen zu dieser Prüfung an, welche auch gleich-
bedeutend ist mit der Ablegung des goldenen Leistungsabzei-
chens des Österr. Blasmusikverbandes. Herzliche Gratulation!

7 auf einen Streich

v.l.n.r: Gasperlmair Theresa, Saxophon (Kl. K. Eder), 
Kneidinger Lena, Klarinette (Kl. K. Außerhuber), Obern-

dorfer Valentina, Klarinette (Kl. K. Eder), Fuchshuber Pia, 
Fagott (Kl. J. Kastner), Hieslmair Maria, Querflöte (Kl. 

M. Stürzlinger), Kurz-Reichmann Eva, Trompete (Kl. M. 
Kieleithner) mit Auszeichnung (Extra Bild), Spießberger 

Tabea, Trompete (Kl. M. Kieleithner)

Bevölkerungsbewegungen

Wir gedenken unserer lieben
Verstorbenen!

Helga Hager	 im 83. Lebensjahr
Eveline Schuster	 im 58. Lebensjahr
Petra Leitner	 im 58. Lebensjahr
Brunhilde Mayr	 im 89. Lebensjahr
Johann Kamesberger	 im 73. Lebensjahr
Maria Bieregger	 im 59. Lebensjahr
Christel Riedlbauer	 im 86. Lebensjahr
Ernst Wiesinger	 im 90. Lebensjahr
Herbert Höpoltseder	 im 86. Lebensjahr
Rosa Schickmair	 im 87. Lebensjahr
Josef Grundner	 im 70. Lebensjahr
Franz Roither	 im 91. Lebensjahr
Norbert Stiefmüller	 im 60. Lebensjahr
Franziska Bichler	 im 91. Lebensjahr
Maria Lackner	 im 82. Lebensjahr
Adolf Waltensdorfer	 im 84. Lebensjahr
Alois Duringer	 im 84. Lebensjahr
Maria Prähofer	 im 97. Lebensjahr

Sterbefälle

Maja Polgar, Milo Key West Hirschvogel, Miles Blue 
Ocean Hirschvogel, Alina Durmisevic, Viktoria Sala, 
Nico Tran

Geburten

Wir begrüßen unsere
 neuen Gemeindebürger!

Hochzeitsjubilare

Goldene Hochzeit (50 Jahre) feierten: 	
Christine und Franz Sperl
Anna und Gerhard Kudelka
Ilse und Stefan Rak
Eva und Christian Wimmer
	
Eiserne Hochzeit (65 Jahre) feierten: 	
Erna und Adam Werner

Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre) feierten: 	
Anna und Martin Eichinger

Wir gratulieren!

Altersjubilare
80. Geburtstag
Johann Zobl
Gerlinde Pfeiffer
Herta Köck
Elfriede Fellsner
Anna Bauer
Johanna Dohnalek

85. Geburtstag	
Ingeborg Gutenberger
Helmut Schönberger
Gerlinde Reinlein
Josef Finkenzeller
Hildegard Mitter
Siegfried Waldl
Erika Rieder
Sieglinde Schlair
Annelore Fritsch

90. Geburtstag		
Pauline Kopf

95. Geburtstag
Theresia Schneider

Gerald Steininger & Kerstin Wimmer - beide wohnhaft 
in Stadl-Paura		
Daniel Bauer & Sophie Wallner - beide wohnhaft in 
Stadl-Paura		
Markus Ertl & Sandra Jungbauer - beide wohnhaft in 
Stadl-Paura		
Maximilian Ebner & Denise Sewostianow - beide wohn-
haft in Stadl-Paura

Eheschließungen

Wir gratulieren!

Wir gratulieren!

BLEI-, BILDER-, BAU-

Glaserei
Tuchecker

Kapellenweg 5 4651 STADL-PAURA

0650 / 88 52 204
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„Erinnerungen, die unser Herz

berühren, gehen niemals verloren.“

 

Ernst Wiesinger
02.04.1936 – 29.04.2025

Unser herzlicher Dank gilt all denen, die in den
Stunden des Abschieds an unserer Seite standen: 
Ob mit Worten, Taten oder Gedanken. 
Danke für die Anteilnahme und Wertschätzung,
danke für die vielen liebevollen Gesten,
danke für den Blumenschmuck und die Spenden
an die St. Anna Kinderkrebsforschung.
All das hat uns gezeigt, dass wir mit unserer 
Trauer nicht allein sind.

Familie Wiesinger und Familie Galli

Erlebniswelt Pferd – die Hofrunde startet in 
die zweite Saison
Das beliebte Familienevent „Hofrunde“ im Pferdezent-
rum Stadl-Paura geht in die zweite Saison und verspricht 
auch heuer ein einzigartiges Erlebnis rund um das The-
ma PFERD. 

Ab dem 17. Mai wird an sechs Samstagen von Mai bis Ok-
tober ein abwechslungsreiches Programm für alle Gene-
rationen geboten. Bei diesem Event sind die Tore des his-
torischen Vierkanters weit geöffnet. Besucher jeden Alters 
können auf eine spannende Reise in die Welt der Pferde und 
ihrer Geschichte gehen.

Der Fokus der Hofrunde liegt auf der besonderen Verbin-
dung zwischen Mensch und Pferd – eine wertvolle Erfah-
rung, die insbesondere für Kinder von großer Bedeutung ist. 
Sie können im direkten Kontakt mit den Pferden – beim Po-
nyreiten, Kutschenfahren und Meet & Greet mit dem belieb-
ten Pony Moritz – viele positive Eigenschaften wie Verant-
wortung, Empathie und Teamgeist spielerisch erlernen. Mit 
den Informationstafeln rund um den historischen Vierkanter 
lernt die ganze Familie die wichtigsten Basics der Pferdewelt 
kennen. Dieses Wis-sen kann bei der Stallführung und im 
Rätselheft gleich umgesetzt werden.

Die Hofrunde bietet jedoch nicht nur für die Kleinsten 
ein unvergessliches Erlebnis. Eltern und Großeltern kön-
nen in die mehr als 200 Jahre alte Geschichte des eins-
tigen k.&k. Hengstendepots und der Salzschifffahrt auf 
der Traun eintauchen. Ein Besuch der Schauschmiede 
rundet das Erlebnis ab.

Im Pferdezentrum finden rund 120 Veranstaltungen pro 
Jahr statt – in zehn Disziplinen und sieben Rassen. Deshalb 
ist es das „österreichische Kompetenzzentrum für Zucht, 
Sport und die Ausbildung von Mensch und Pferd“. Bei allen 
Hofrunde-Terminen können Besucher spannende Einblicke 
in die Disziplinen und Rassen gewinnen.

Die Hofrunde 2025 verspricht neben dem spannenden Fa-
milienerlebnis auch einen tiefen Einblick in die Welt der Pfer-
de und die Geschichte des Pferdezentrums.

Termine 2025, jeweils von 11.00-16.00 Uhr
•	 07.06. Hofrunde + Springturnier
•	 05.07. Hofrunde + Araber Festival
•	 09.08. Hofrunde + Mounted Games Turnier + ASVÖ 

Familiensporttag 
•	 13.09. Hofrunde + Zuchtveranstaltung Haflinger
•	 04.10. Hofrunde + Zuchtveranstaltung Noriker

Weltweit auf Platz 1: Working-Equitation Turnier 
in Stadl-Paura wurde ausgezeichnet
Was für ein toller Erfolg! Stadl-Pau-
ra landet mit seinem Working-Equi-
tation-Turnier weltweit auf Platz 1 
– und setzt damit neue Maßstäbe 
bei Qualität und Organisation.

Bei der Reitsportart Working Equita-
tion (WE) zeigen/beweisen Pferd und 
Reiter ihre Harmonie, Geschicklich-
keit und Präzision – in den drei Teil-
bewerben Dressur, Dressur-Trail und 
Speed-Trail. Die Disziplin stammt 
aus Ländern wie Portugal, Spanien 
oder Italien und erfreut sich auch in 
Österreich wachsender Beliebtheit.

Stadl-Paura an der Weltspitze
Die World Association for Working 

Equitation (WAWE) kürt jährlich 
die besten Turniere weltweit. Das 
CWEN-C-Turnier im Pferdezentrum 
Stadl-Paura im April 2024 erhielt 
unter allen 13 Bewerben in Kanada, 
Australien und Europa die höchste 
Bewertung. „Das ist ein großartiger 
Erfolg für uns als Veranstaltungsort, 
Bestätigung und Ansporn zugleich“, 
freut sich Johannes Mayrhofer, Ge-
schäftsführer des Pferdezentrums.

Anmelderekord bei Neuauflage
Die Auszeichnung wirkte offen-
bar nach: Für die Neuauflage des 
Turniers von 16. bis 18. Mai 2025 
waren alle Startplätze binnen einer 
Stunde vergeben. Mit 150 Teilneh-

20 Jahre Sozialzentrum Kloster Nazareth: 
Ein Fest der Dankbarkeit und Gemeinschaft
Stadl-Paura, 9. Mai 2025 

Mit einem feierlichen Festakt beging das Sozialzentrum 
Kloster Nazareth am Freitag sein 20-jähriges Jubiläum nach 
dem umfassenden Ausbau samt Modernisierung im Jahr 
2005. Seit zwei Jahrzehnten steht die Einrichtung, getragen 
von der Stiftung Liebenau, für hochwertige Betreuung und 
Pflege älterer Mitbürgerinnen und Mitbürger in Stadl-Paura.

Den Auftakt der Feierlichkeiten bildete eine stimmungs-
volle Andacht mit Pater Johannes um 10:00 Uhr, die den 
festlichen Rahmen für einen Tag des Rückblicks und der 
Wertschätzung schuf. Anschließend versammelten sich 
Bewohnerinnen und Bewohner, Angehörige, Mitarbeiten-
de, die Geschäftsführung, sowie zahlreiche Ehrengäste 
im festlich geschmückten Zelt, um gemeinsam auf zwei 
Jahrzehnte erfolgreiche Arbeit zurückzublicken.

In ihren Ansprachen hoben Vertreter der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura und der Stiftung Liebenau die nachhaltige und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit hervor, die das Sozialzent-
rum Kloster Nazareth über viele Jahre hinweg geprägt hat. 
Die Entwicklung zu einer modernen Pflegeeinrichtung mit 80 
komfortablen Wohnplätzen für pflegebedürftige Personen sei 
ein sichtbares Zeichen dieses gemeinsamen Engagements.

Nach den offiziellen Grußworten klang der Vormittag 
bei einem gemeinsamen Mittagessen in geselliger Atmo-
sphäre aus – ein Ausdruck gelebter Gemeinschaft und 
gelebter Menschlichkeit.
Die Stadtgemeinde Stadl-Paura und die Stiftung Liebe-
nau zeigten sich stolz auf das Erreichte und bekräftigten 
ihren Willen, die erfolgreiche Zusammenarbeit auch in 
Zukunft fortzusetzen – zum Wohle aller, die im Kloster 
Nazareth ein Zuhause gefunden haben.

Foto von links nach rechts in der Kapelle des Kloster Nazareths:
Herr Thomas Adler, Herr Raphael Girardi, Herr Klaus Müller, 

Frau Vizebürgermeister Julia Hager, Herr Bürgermeister Chris-
tian Popp, Frau Doris Kollar-Plasser, Ehrenbürger und Altbür-
germeister Alfred Meisinger, Amtsleiter Stefan Anzengruber

Spendenkonten
der Österreichischen
Kinder-Krebs-Hilfe

BAWAG P.S.K.
IBAN: AT34 6000 0000 0763 1111
BIC: BAWAATWW
Erste Bank der
Österreichischen Sparkasse
IBAN: AT361 2011 1300 0102 5567
BIC: GIBAATWW
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Neuwahl in der LEADER Region Wels-Land  - 
Bgm. Johann Knoll als Obmann bestätigt
Am 19. März lud die LEADER Region Wels-Land zur Vollver-
sammlung nach Thalheim ein. Schleißheims Bürgermeister, 
Mag. Johann Knoll, stellte sich der Wiederwahl als Obmann 
und wurde einstimmig in seinem Amt bestätigt. „Ich freue 
mich, diese sinnstiftende Aufgabe weiterhin wahrnehmen 
zu dürfen und unsere Gemeinden in der Region aktiv zu un-
terstützen“, betont Knoll.

Auch seine Stellvertreter, Bgm. Andreas Stockinger und 
Bgm.in Martina Schmuckermayer, sowie der gesamte 
Vorstand wurden erneut bestätigt. Das Gremium umfasst 
insgesamt 33 Personen, wodurch umfassende lokale Ex-
pertise gewährleistet und die Interessen aller Mitgliedsge-
meinden vertreten werden.

Erfolgreiche Bilanz und zukunftsweisende Projekte
Die LEADER-Region Wels-Land konnte erneut auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken. Insgesamt 26 Projekte 
– darunter 12 Kleinprojekte – wurden durch das Projekt-
auswahlgremium zur Umsetzung freigegeben. Besonders 
hervorzuheben ist ein groß angelegtes, regionsweites Vor-
haben: Mit der Umsetzung eines Wels-Land-weiten Rund-
wanderweges können bald unsere regionalen Natur- & Kul-
turschätze in Tagesetappen zu Fuß erkundet werden.
„Wir wollen weiterhin an unsere Erfolgsgeschichte mit insge-
samt mehr als 150 umgesetzten regionalen Projekten an-
knüpfen, die Zusammenarbeit unserer 22 Mitgliedsgemein-
den weiter ausbauen und somit unsere Zukunft nachhaltig 
stärken“, erläutert LEADER-Geschäftsführerin Christina 
Gnadlinger.

Bürgernähe und regionale Entwicklung im Fokus
Die Stärke von LEADER liegt in der direkten Zusammenar-
beit mit den Bürgerinnen und Bürgern. Die Projekte werden 
nicht von außen vorgegeben, sondern entstehen in der Re-
gion für die Region. Jede Idee, die zur „Lokalen Entwick-
lungsstrategie“ beiträgt und einen Mehrwert für Wels-Land 
bietet, ist willkommen.

Das LEADER-Büro in Thalheim fungiert als zentrale Anlauf-
stelle für innovative Projektideen und Zukunftsthemen. In-
teressierte erhalten dort Unterstützung bei der Entwicklung 
und Umsetzung ihrer Vorhaben. Mehr Infos unter www.re-
gionwelsland.at

Rückfragen an: GF Christina Gnadlinger MBA unter 0664 
73 729 382 oder gnadlinger@lewel.at

© Peter Echt / v.l.n.r. Sabine Lalik (Assistenz), Vzbgm. 
Gerald Lindinger (Finanzreferent), Mag.a Dr.in Evelyn 

Weidlinger (Schriftführerin), Christina Gnadlinger MBA (Ge-
schäftsführerin), Bgm. Mag. Johann Knoll (Obmann), Bgm.

in Martina Schmuckermayer (Obmann Stellvertreterin), 
Bgm. Andreas Stockinger (Obmann Stellvertreter), Monika 
Rathmair (Finanzreferent Stellvertreterin), Barbara Obern-

dorfer (Schriftführerin Stellvertreterin)

© Peter Echt / Vollversammlung der LEADER Region Wels-
Land vom 19. März 2025

mer/innen aus 11 Nationen und 
sechs Reitflächen, zählt das Event 
zu den größten WE-Turnieren welt-
weit. Neben den internationalen 
Prüfungen wurde auch die OÖ 
Meisterschaft ausgetragen. Das 
fachliche Know-How bringt die 
großartige Zusammenarbeit mit 
der Working Equitation Austria 
(WEA). Gemeinsam mit der Veran-
stalterin Sandra Migl werden beste 
Voraussetzungen für Mensch und 
Pferd geschaffen. 

Zwischen Feingefühl und Vollspeed
Tag eins steht im Zeichen der 
Dressur mit Fokus auf Genauig-
keit und Eleganz. Am zweiten Tag 
ist ein Geschicklichkeitsparcours 
mit Stil zu absolvieren. Auf die-
sem Parcours geht es am dritten 
Tag um Tempo und Fehlerfreiheit. 
Das Ziel von WE ist es, die enge 
Partnerschaft zwischen Reiter und 
Pferd sichtbar zu machen – ruhig, 
präzise und voller Vertrauen. Hier 
sind die Rasse und das Alter ne-

bensächlich, die älteste Teilneh-
merin war immerhin 74 Jahre alt. 

Ein Ort für Einsteiger und Profis
Das Pferdezentrum baut sein Ange-
bot konsequent aus. Vom Einsteiger-
kurs bis zur Masterclass kann jeder 
Interessierte in die Disziplin hinein-
schnuppern. Die aktuelle Auszeich-
nung macht Stadl-Paura jedenfalls 
einmal mehr zum internationalen 
Aushängeschild und unterstreicht die 
hohe Qualität.
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Farbsto�e
Aromasto�e
Konservierungsmittel
Geschmacksverstärker

Echt. 
Frisch. 
Naturbelassen.
Fertigmischungen kommen (bei) uns nicht in die Tüte!

0%

Ab sofort im Weltladen 

Stadl-Paura erhältlich!

MO | MI | FR   9 - 12 & 15 - 18 Uhr
DI | DO     9 - 12 Uhr 

Jeden Freitag | 9 - 12 & 15 - 18 Uhr

Stadl-Paura„Wege zu einer gerechten Welt“
Preisgekrönter Filmemacher zeigt Film über die Tätigkeit der MIVA in der 
Entwicklungszusammenarbeit
Begonnen hat alles vor gut 75 Jahren mit 12 Fahrrädern. 
Im Jahr 1949 wurde die österreichische MIVA im Stift 
Lambach im Bezirk Wels Land feierlich aus der Taufe ge-
hoben – mit dem Ziel, Menschen in den ärmsten Regionen 
der Welt mit lebensnotwendiger Mobilität zu unterstützen.

Mehr als 53.000 Transportmittel – von einer fahrenden 
Ambulanz, einem Fahrrad bis hin zu Maultieren – in 
über 60 Ländern konnten seither, dank der Unterstüt-
zung zahlreicher Spenderinnen und Spender, finanziert 
werden.
1989 wurde der Beschaffungsbetrieb der MIVA (BBM), als 
Dienstleister in der Entwicklungszusammenarbeit, gegrün-
det. Sein Leistungsspektrum reicht von Beschaffungen, Lie-
ferungen, bis hin zu technisch-ökologischen Großprojekten, 
die er im Auftrag unterschiedlichster Hilfsorganisationen 
und lokaler Partnerinnen und Partner, vorwiegend aus Ost-
afrika, abwickelt.

Sowohl die MIVA als auch der BBM kooperieren tagtäg-
lich mit österreichischen Partnerorganisationen, Vereinen 
und Initiativen. So zum Beispiel mit der Dreikönigsakti-
on der katholischen Jungschar, dem Eine Welt Kreis Zell 
an der Pram oder der ARGE Schulpartnerschaft der HTL 
Braunau. Der preisgekrönte Welser Filmemacher Andre-
as Gruber zeigte bereits in einem Österreich-Bild Beitrag 
im Juni 2025, wie die international tätige Organisation 
MIVA und ihr Beschaffungsbetrieb BBM von Stadl-Paura 
aus Entwicklungszusammenarbeit betreiben. Auch die 
Kooperationen mit den oben genannten Einrichtungen 
wurden im Film gezeigt.

Über die MIVA: Mobilität ist teilbar.
Das Ziel der MIVA – der Missions-Verkehrs-Arbeitsgemein-
schaft mit Sitz in Stadl-Paura – ist es, Menschen in den 
ärmsten Regionen der Welt – in Afrika, Lateinamerika, Asi-
en, Ozeanien und Osteuropa – mit Mobilität zu unterstüt-
zen. Mobilität ist vielfältig: Sie sichert Existenzen, ermöglicht 
Bildung, schenkt den Menschen Hoffnung, hilft Distanzen 
zu überwinden und rettet im Notfall Leben.

Herzliche Einladung zum Christophorus Sonntag 2025 
in Stadl-Paura
Der Christophorus Sonntag wird heuer am Sonntag, 27. 
Juli 2025 bei der Dreifaltigkeitskirche gefeiert. Beginn ist 
um 10 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst mit P. Elija 
Oberndorfer und anschließender Fahrzeugsegnung für 
Groß und Klein. Das MIVA-Team freut sich auf Ihren Be-
such und auf viele mitgebrachte Fahrzeuge zur Segnung. 
Egal ob mit Kinderwagen, Bobbycar, Trettraktor, Fahrrad, 
Rollator oder doch mit dem Auto angereist – der Mobilität 
sind keine Grenzen gesetzt.

Gugelhupf-Friday und Toblerhof-Eis ab sofort im Welt-
laden Stadl-Paura
Ab Juni gibt es jeden Freitag im Weltladen Stadl-Paura einen 
„Gugelhupf-Friday“ – Fair-Trade Kaffee dazu gibt’s natürlich 
auch. Zudem gibt es die Sommermonate über leckeres Eis – 
echt, frisch und naturbelassen – vom Toblerhof.

MIVA-Christophorus Aktion im Juli: Rumänien im Fokus
In Timisoara (Temeswar) wurde vor fünf Jahren eine Le-
bensmittelbank gegründet. Nach bewährtem Muster holt sie 
Fleisch, Gemüse, Obst und sonstige Lebensmittel, die sonst 
weggeworfen werden müssten, von den Produzenten ab und 
liefert sie an Organisationen, die damit bedürftige Menschen 
unterstützen. Ein großer Kühlwagen wurde schon mit MIVA-
Unterstützung finanziert; jetzt soll die „Food Bank“ zusätzlich 
einen PKW erhalten, um kleinere Transporte, Werbeeinsätze 
und logistische Aufgaben besser realisieren zu können. In Te-
meswar, der Hauptstadt des Banat in Westrumänien, soll die 
Caritas einen Kleinbus für ihre Sozialküche erhalten. Auch in 
der nordwestrumänischen Stadt Satu Mare (Sathmar) soll die 
Caritas mit einem Kleinbus unterstützt werden. Kinder und 
ältere Menschen werden mit dem Fahrzeug zu den jeweiligen 
Betreuungseinrichtungen gebracht.



raiffeisen-ooe.at/region-traun-alm 

Eigenkapitalstark, regional verwurzelt:                                                                   
Raiffeisenbank Region Traun-Alm feiert 100-jähriges Jubiläum  
Genossenschaft = Miteinander stehen wir füreinander ein 

Die Raiffeisenbank Region Traun-Alm, die im Oktober 2024 aus den beiden RBn Edt-Lambach und Bad 
Wimsbach-Neydharting entstand, kann dennoch ihr 100-jähriges Bestehen feiern. Seit der ursprünglichen 
Gründung am 16.4.1925 als Vorschusskassenverein in Edt bei Lambach hat sich die Bank zu einer der 
eigenkapitalstärksten Raiffeisenbanken Oberösterreichs entwickelt. Die Raiffeisenbank Region Traun-Alm 
blickt mit Stolz auf ihre Geschichte und mit Zuversicht in die Zukunft. „Wir freuen uns, dieses Jubiläum mit 
unseren Kundinnen und Kunden im Rahmen der heurigen Generalversammlung am 25.5.2025 zu feiern. 
Als Zeichen unserer Wertschätzung erhalten unsere Gäste einen Regenschirm – denn: „Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“, betont Obmann Alexander Bäck. 

Gut ausgebildetes Personal in drei Bankstellen vor Ort 
Das Vertrauen erarbeitet sich die Raiffeisenbank Region Traun-Alm neben der guten 
Eigenkapitalausstattung auch mit den „Gesichtern hinter den Zahlen“. Das Personal aus der Region schnürt 
für die finanziellen Belange der Menschen – egal ob Veranlagung, Spareinlagen oder Finanzierungsbedarf 
– immer das passende Paket. 

Gastreferent zeigt die vielfältigen Facetten einer Genossenschaft auf 
Rainer Niesner, Spartenleitung Revision des Raiffeisenverbandes OÖ, war Ehrengast der heurigen 
Generalversammlung. „Genossenschaften gestalten eine bessere Welt!“, hielt er mit seinem Referat 
anlässlich „2025 – Das Internationale Jahr der Genossenschaften“ fest. 

Dieser genossenschaftliche Gedanke gab den zahlreich erschienenen Kunden Zuversicht mit; ein 
unverzichtbarer Wert in der aktuellen Zeit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotohinweis (Cornelia Gasperlmair):  Geschäftsleitung und Funktionäre: GL Roland Salfinger (1.v.li.), GL Klaus Heitzinger (2.v.li), 
Ehrengast Rainer Niesner (3.v.li), Obmann Ing. Alexander Bäck (3.v.re.), Aufsichtsratsvorsitzender Ing. Gerhard Brindl (2.v.re.), GL 
Markus Bachmair (1.v.re.) 


